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Sie:
– haben einen Beruf im Einzelhandel erlernt?
– wollen dies noch in einer Ausbildung tun?
– suchen als Quereinsteiger eine neue Herausforderung?
– begeistern sich für Bio-Produkte?

Dann bewerben Sie sich für eines unserer
hochmotivierten Teams!

Wir suchen fertig Ausgebildete, Quereinsteiger und Azubi’s für unsere Teams
zur Unterstützung.

Bei Interesse Bewerbung bevorzugt als E-Mail unter verwwrwaltung@bfml.de

Per Post BioFrischMarkt GmbH, Lisdorffrfer Straße 14, 66740 Saarlouis oder einfach in der Filiale abgeben.

BioFrischMarkt GmbH
www.bfml.de

Familie Leimroth

Riegelsberg | Saarbrücker Straße 27-29
Tel.: (06806) 9 94 13 30
Mo–Fr 09.00–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Saarlouis | Lisdorfer Straße 14
Tel.: (06831) 9 66 67 67
Mo–Fr 09.00–19.00 Uhr
Sa 09.00–14.00 Uhr

St. Ingbert | Kohlenstraße 15b/am Rewe
Tel.: (06894) 9 29 86 53
Mo–Fr 09.00–18.30 Uhr
Sa 09.00–14.00 Uhr

Saarbrücken | Präsident-Balz-Straße 2
Tel.: (0681) 5 18 83
Mo–Fr 08.00–19.00 Uhr
Sa 08.00–17.30 Uhr

Rilchingen-Hanweiler | Im Brachalmeth 2
Tel.: (06805) 6 72 99 20
Mo–Fr 09.30–20.00 Uhr
Sa 09.30–20.00 Uhr

Saarbrücken | Dudweiler Straße 87–89
Tel.: (0681) 95 80 96 18
Mo–Fr 09.00–19.00 Uhr
Sa 09.00–17.30 Uhr

Neunkirchen | An der Alten Ziegelei 11
Tel.: (06821) 9 14 66 13
Mo–Fr 09.00–19.00 Uhr
Sa 09.00–15.30 Uhr

Homburg | Mannlichstraße 16
Tel.: (06841) 9 59 42 76
Mo–Fr 09.00–19.00 Uhr
Sa 09.00–16.00 Uhr

Pirmasens | Ringstraße 43
Tel.: (06331) 219832
Mo–Fr 08.30–18.30 Uhr
Sa 08.30–14.00 Uhr

Perl | Bahnhofstr. 95-97
Tel.: (06867) 4 49 99 29
Mo–Fr 09.00–19.00 Uhr
Sa 09.00–19.00 Uhr

BioFrischMarkt



Liebe Leserinnen, 

Peter Demmer 
Oberbürgermeister

Günter Melchior 
Beigeordneter

Marion Jost 
Bürgermeisterin

liebe Leser,

ein Jahr so ganz ohne unser Stadtmagazin, nein, das konn-
ten und wollten wir uns im Rathaus nicht vorstellen!  
Da die Frühjahrs-Ausgabe leider nochmals aufgrund der 
Widrigkeiten der Corona-Pandemie entfallen musste, hal-
ten Sie nun die Herbstausgabe des Jahres 2021 in Händen. 
Sie ist wie immer mit viel Herzblut erstellt, geschrieben 
und fotografiert worden und wir hoffen sehr, dass sie Ihnen 
gefällt. Ein großes, ausdrückliches Dankeschön gilt allen 
Unternehmen und Institutionen, die uns in dieser für Sie 
schwierigen Zeit mit der Schaltung von Anzeigen bei der 
Realisierung unterstützt haben. 

Es „sich dahemm gemiedlich zu machen“, das verbanden 
wir vor Corona, gerne mit den Herbst- und Wintermona-
ten. Sich entspannen, sich besinnen, sich Zeit zu nehmen 

für sich und seine Lieben. Auch, wenn wir alle seit dem 
Ausbruch der Pandemie sehr viel Zeit in den eigenen vier 
Wänden verbracht haben und uns eigentlich nur nach Ver-
anstaltungen und Kontakten zu Mitmenschen sehnen, la-
den wir Sie trotzdem ein, sich mit unserem Magazin und 
seinen vielfältigen Themen rund um unsere Herzensstadt, 
einer Tasse Kaffee oder Tee, eine kleine Auszeit vom Alltag 
zu gönnen. Sie haben sie sich verdient! Viel Vergnügen bei 
der Lektüre! 

Wir wünschen Ihnen bereits jetzt ein schönes Weihnachts-
fest und ein gutes neues Jahr 2022. 

Grüße vom Großen Markt 
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INVESTIERT
Über die Jahre wurden zahlreiche 
Projekte an der Römerberg Grund-
schule in Roden umgesetzt, die 
Grundschule Steinrausch wurde um 
einen modernen Erweiterungsbau 
für die Gebundene Ganztagsschu-
le ergänzt, der soeben in Betrieb 
genommen wird. Die Grundschule 
Im Vogelsang wird Trakt für Trakt 
saniert und zeigt in Teilen schon 
heute, wie der gesamte Komplex 
einmal aussehen wird. Ein großes 
Projekt steht zudem in Fraulautern 
bevor, wo die Machbarkeitsstudie 
für den freiwilligen Ganztag und die 
Schulhofgestaltung anlaufen. Darü-
ber hinaus sollen an allen Saarlou-
iser Grundschulstandorten weiter-
hin Maßnahmen ergriffen werden, 
um im Rahmen einer nachhaltigen 
Schulentwicklungsplanung die je-
weiligen Bedarfe abzubilden und sie 
bestmöglich für die Erfordernisse 
einer modernen Bildungslandschaft 
auszustatten.

Und noch ein wichtiger Schritt in 
die Zukunft: Gemeinsam mit den 

Stadtwerken Saarlouis wurden alle 
Saarlouiser Grundschulen ans Glas-
fasernetz angeschlossen und damit 
der Weg frei gemacht für modernes 
Hochgeschwindigkeitsinternet im 
Schulbetrieb.

Moderne Räumlichkeiten, pädago-
gische Leitideen, bauliche Beson-
derheiten und nachhaltige Schul-
entwicklung: In den Neubau- und 
Sanierungsprojekten an Saarlouiser 
Grundschulen greifen zahlreiche 
Faktoren ineinander – ein komple-
xes Gesamtwerk, bei dem zahlrei-
che Fachleute aus Bau- und Sozial-
dezernat eng verzahnt mit externen 
Partnern und Auftragnehmern zu-
sammenarbeiten. Politisch gestützt 
und durch die Bereitstellung der 
notwendigen Haushaltsmittel getra-
gen werden die Investitionen an den 
Grundschulstandorten durch den 
Saarlouiser Stadtrat.

Ein Dossier über die verschiedenen 
Maßnahmen an Saarlouiser Grund-
schulen.
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Modernisieren, Sanieren, Erweitern: Seit Jahren investiert die 
Kreisstadt Saarlouis in ihre Grundschulen und setzt damit einen 
klaren Schwerpunkt auf die Zukunft ihrer Kinder.
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Beinah scheint es so, als hätte er schon immer mit dazu ge-
hört: Der Erweiterungsbau der Grundschule Steinrausch 
ist abgeschlossen. Mit seiner markanten Holzfassade und 
den Sichtbetonelementen ist er nicht nur mit dem bereits 
vorhandenen Schulgebäude wunderbar zusammenge-
wachsen – auch das gesamte Schulgelände profitiert von 
der neuen Gestaltung. Entstanden sind vier neue Klas-
senräume mit jeweils dazugehörigen Differenzierungs- 
und Nachbetreuungsräumen, ein Mehrzweckraum, eine 
Mensa sowie neue Räume für die Schulverwaltung.

Ziemlich genau zwei Jahre dauerten die Bauarbeiten an dem 
neuen Bau, durch den das bestehende Schulgebäude der 
Grundschule Steinrausch um funktional erforderliche, aber 
bisher nicht vorhandene Räumlichkeiten, erweitert wur-
de. Nach erfolgreichem Abschluss der Arbeiten erscheint 
der Schulstandort Steinrausch nicht nur optisch in neuem 
Glanz, er trägt nun auch räumlich allen zukünftigen Erfor-
dernissen Rechnung. Der Erweiterungsbau ist ein Ergeb-
nis eines nachhaltigen Schulentwicklungsprozesses für die 
gesamte Saarlouiser Grundschullandschaft, den die Kreis-
stadt Saarlouis bereits vor Jahren angestoßen hat. Frühzei-
tig wurden wichtige Weichen gestellt, um nun - neben der 
Grund- und Ganztagsgrundschule „Im Vogelsang“, auch 
rechts der Saar einen zweiten Schulstandort mit einem ge-
bundenen Ganztagszweig vorhalten zu können. Möglich ge-
macht hat dies eine teilweise Umwandlung des Schulange-
botes am Standort Steinrausch, die dem wachsenden Bedarf 
an gebundenen Ganztagsplätzen gerecht werden soll. Die 
Tatsache, dass die neue Ganztagsklasse bereits im ersten 

Jahr mit 24 Schülerinnen und Schülern an den Start ging, 
bestätigt diese bisherigen Überlegungen eindrucksvoll.

Baulich wurde der neue Trakt nach den neuesten pädago-
gischen Erfordernissen geplant und umgesetzt. So ist das 
Raumprogramm so konzipiert, dass die vier Klassenräume 
im Obergeschoss des Erweiterungsbaus über unmittelbar 
angeschlossene Differenzierungs- und Nachbetreuungs-
räume verfügen. Ein solches Raumangebot erlaubt ein fle-
xibles Arbeiten und einen schnellen Wechsel zwischen Auf-
enthalts- und Erholungsbereichen. Im Erdgeschoss wird 
künftig die gesamte Schulverwaltung Platz finden, wodurch 
im Altbau zusätzliche Räume für die Nachbetreuung ent-
stehen. Daneben befinden sich im Erdgeschoss auch eine 
neue Schulmensa sowie ein Multifunktionsraum. Die neuen 
Räume gruppieren sich um zwei mit Tageslicht durchflutete 
Innenhöfe von denen einer durch Glas bedeckt ist.

Gemeinsam mit dem bestehenden Gebäude bildet der Neu-
bau einen neuen Eingangshof für die Schule. Von dort führt 
der Blick entlang der neuen Grünflächengestaltung der Au-
ßenanlage, die weitere, bislang brach liegende Bereiche des 
Schulhofes erschließt und sich harmonisch als Ganzes zu-
sammenfügt. Zahlreiche Bäume auf dem Gelände konnten 
erhalten werden, zwei große Bäume wurden fachgerecht 
verpflanzt. Auch die Rampenanlage zum Übergang des Hö-
henniveaus wurde umgeplant, um die notwendigen Eingrif-
fe in das vorhandene Grün möglichst gering zu halten. 

Energetisch wurde ein möglichst sinnvoller Ansatz bei 

Weg frei für den 
echten Ganztag

Erweiterungsbau der Grundschule 
Steinrausch geht in Betrieb
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überschaubaren Kosten gesucht. 
So wurde etwa das Dach extensiv 
begrünt, gemeinsam mit der Bür-
ger-Energie-Genossenschaft Köl-
lertal (BEG) wurde eine PV-Anlage 
realisiert. Eine Besonderheit sind 
zudem die dezentralen Lüftungsge-
räte, über die jeder einzelne Schul-
raum des Erweiterungsbaus separat 
belüftet wird, um so eine sehr hohe 
Luftqualität sicherzustellen.

Gestaltet wurde der Erweiterungs-
bau der Grundschule Steinrausch 
durch das Architekturbüro ABMP 
Freiburg, welches als Sieger aus ei-
nem durchgeführten Architekten-
wettbewerb hervorging. Die Kosten 
für den Neubau betrugen rund 4,9 
Millionen Euro.

Für den Erweiterungsbau der 
Grundschule Steinrausch erhält die 
Kreisstadt Saarlouis insgesamt ma-
ximale Fördermittel aus Landes- 

und Bundesmitteln in Höhe von 
rund 2,07 Millionen Euro. Gefördert 
wird die Maßnahme mit 400.000 
Euro Landesmitteln aus dem Inves-
titionsprogramm für Bildung und 
Kultur II (Ministerium für Bildung 
und Kultur), mit bis zu 1.663.500 
Euro Bundesmitteln aus dem Kom-
munalinvestitionsförderungsgesetz 
Schulinfrastruktur – KInvFG II (Mi-
nisterium für Inneres, Bauen und 
Sport) sowie mit 10.097 Euro mit 
Bundesmitteln zur Energieberatung 
für Nichtwohngebäude von Kommu-
nen und gemeinnützigen Organisa-
tionen des Bundesamtes für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle – BAFA.

Sascha Schmidt

Neue Klassen-, Differenzierungs- und 
Nachbetreuungsräume, Mensa und 
zwei Lichthöfe: Eindrücke aus dem 

neuen Erweiterungsbau der Grund-
schule Steinrausch.



Mehr Klassenräume, modernere Ausstattung und ein aus-
gebautes Angebot für die Freiwillige Ganztagsschule: Am 
Grundschulstandort Roden wurden in den letzten Jahren 
zahlreiche Maßnahmen realisiert, um nicht nur aktuellen 
Erfordernissen Rechnung zu tragen, sondern den Schul- 
und Betreuungsbetrieb dauerhaft zu verbessern und auf ein 
neues Niveau zu heben.

Kontinuierlich hohe Schülerzahlen und eine steigende 
Nachfrage nach Nachmittagsbetreuung: Mit dieser Heraus-
forderung sind viele Schulträger konfrontiert. Die Kreisstadt 
Saarlouis begann bereits vor einigen Jahren damit, eine 
nachhaltige Lösung für dieses Problem am Grundschul-
standort Roden zu entwickeln und konsequent umzusetzen. 

Mit dem Bezug neuer Räumlichkeiten für die Freiwillige 
Ganztagsschule (FGTS) konnte ein wichtiger Meilenstein 
realisiert werden. 

Es ist der vorläufige Höhepunkt eines mehrjährigen ganz-
heitlichen Entwicklungsprozesses, zu dem sich Verwaltung 
und Stadtrat bereits vor einigen Jahren aufmachten. Um 
dem seinerzeit gestiegenen Raumbedarf zu begegnen, wur-
den 2016 im Hauptgebäude zwei ungenutzte Kellerräume 
zu vollwertigen Klassenräumen mit Tageslichteinfall aus-
gebaut. Parallel dazu wurden übergangsweise Raummodule 

angemietet und auf dem unteren Schulhof aufgestellt. 

In den Folgejahren fanden Umbauten im Nebengebäude 
statt. Um auf die gestiegenen Brandschutzanforderungen zu 
reagieren, entstand unter anderem eine Brandschutztrep-
pe. In den Kellerräumen fand die Schulbibliothek ein neues 
Zuhause.

Besonderer Fokus bei sämtlichen Überlegungen lag darauf, 
eine dauerhafte Raumlösung für die Nachmittagsbetreu-
ung, bzw. für die FGTS zu finden. Dieser Bedarf wird nicht 
zuletzt durch den gesetzlichen Anspruch auf eine Ganztags-
betreuung weiter steigen, der ab dem Jahr 2026 greifen soll.

Schon heute ist man auf diese künftige Entwicklung gut 
vorbereitet: So stehen neuerdings sechs renovierte Grup-
penräume und weitere Funktionsräume zur Verfügung so-
wie eine großzügige Mensa im ehemaligen Kita-Komplex in 
unmittelbarer Nachbarschaft der Schule. 

Möglich wurde die schulische Nachnutzung dieser Räum-
lichkeiten durch den Umzug der ehemaligen Kita Römer-
berg nach Roden Nord in den 2019 dort fertig gestellten 
Ersatzneubau. Diese Umnutzung war von Beginn an we-
sentlicher Bestandteil des ganzheitlichen Entwicklungs-

Groß gedacht:  
MODERNISIERUNG AM GRUNDSCHULSTANDORT RODEN 
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Alle Saarlouiser Grundschulen als 
erste im Saarland an Glasfasernetz 
angeschlossen
DIGITALISIERUNG DER BILDUNG AN SAARLOUISER SCHULEN IN VOLLEM GANGE

„Wir sind die ersten im Saarland, die es geschafft haben, 
alle Schulen in städtischer Trägerschaft über unser Glas-
fasernetz ans Hochgeschwindigkeitsinternet anzubinden“, 
berichtet Dr. Ralf Levacher, technischer Geschäftsführer 
der Stadtwerke Saarlouis. Die Schulen sind mit dem Rat-
haus über einen 10 Gbit-Glasfaserring verbunden. Der 
Glasfaserring wurde von den Stadtwerken aufgebaut und 
bereitgestellt. Damit steht den Schulen eine breitbandi-
ge Internetversorgung zur Verfügung, die für die diversen 
Schulnetze, die Verwaltungsnetze und die Gebäudeleittech-
nik genutzt werden. 

Mit dem Glasfaserring ist außerdem die Grundlage geschaf-
fen, künftig alle städtischen Gebäude so miteinander zu 
vernetzen, dass sämtliche Dienste zentral aus dem Rathaus 
gemanagt werden können.

„Ich freue mich, dass die Digitalisierung an den Saarlouiser 
Schulen nochmal einen kräftigen Schub bekommt: Wir ha-
ben in 2019 die bewusste Entscheidung getroffen, uns nicht 
dem landesweiten Projekt "Gigabit Schulen" anzuschließen, 
sondern auf die erfolgreiche Kooperation mit den Stadtwer-
ken zu setzen. Eine gute Entscheidung – wir sind schneller!“, 
sagt Bürgermeisterin Marion Jost. „Der neue Hochgeschwin-
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prozesses für die Grundschule Roden. Fast  450.000 Euro 
flossen in den Umbau der ehemaligen Kita. Ein großer Teil 
davon soll mit 90 Prozent über das Programm „Soziale In-
tegration im Quartier“ gefördert werden. Die Abrechnung 
der Maßnahme erfolgt in Kürze. Das Bundesministerium 
des Innern, für Bau und Heimat sowie das saarländische 
Ministerium für Inneres, Bauen und Sport unterstützen 
mit diesem Förderprogramm Städte und Gemeinden dabei, 
Räume für Bildung und Begegnung zu schaffen.  Die Ge-
währung der Zuwendung ist nur deshalb möglich, da die 
Baumaßnahme innerhalb des Programmgebietes „Roden“ 
im Programmbereich der Städtebauförderung  „Soziale 
Stadt“ (neu: „Sozialer Zusammenhalt“) durchgeführt wird.

Mit der kürzlich erfolgten Inbetriebnahme der neuen 
FGTS-Räumlichkeiten konnte auch die mehrjährige Über-
gangslösung in Form der Raummodule zurückgebaut wer-
den. 

Trägerin der FGTS ist der Caritasverband Saar-Hochwald. 
„Während der Übergangszeit haben sich die vor Ort täti-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Caritas durch ein 
hohes Maß an Flexibilität, Entgegenkommen und Geduld 
ausgezeichnet“, betont Bürgermeisterin Marion Jost.

Auch in Zukunft sind die zuständigen Fachämter mit Pla-
nungen zur weiteren Modernisierung der Römerbergschu-
le befasst.

Ein wichtiges Thema für die Zukunft wird auch die Neuge-
staltung des Schulhofes sein. Bürgermeisterin Marion Jost: 
„Die Planung dazu werden wir natürlich gemeinsam mit al-
len relevanten Personengruppen in Angriff nehmen.“

Rund drei Millionen Euro wurden in den letzten zehn Jah-
ren für Unterhaltungs-, Erneuerungs- und energetische 
Maßnahmen in den Schulstandort Roden investiert – ein 
Beweis dafür, welchen Stellenwert Bildung und Betreuung 
bei Rat und Verwaltung genießen.

Sascha Schmidt



Glasfaser erfolgreich an Saarlouiser Grundschulen gebracht 
– von links: Projektleiter der Kreisstadt Saarlouis Frank Lay, 
Schulleiterin Petra Gitzinger, Bürgermeisterin Marion Jost, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Saarlouis Dr. Ralf Levacher 
und Projektleiter der Stadtwerke Saarlouis Jörg Rink. 
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digkeitszugang erleichtert das 
digitale Lernen und Lehren.“

Die Stadtverwaltung hat in 
der ersten Ausbaustufe 62 
WLAN-Accesspoints sowie 
27 Switche installiert – zu-
nächst dort, wo die notwen-
digen Netzwerkkabel bereits 
vorhanden waren. In den 
folgenden Monaten werden 
die Grundschulen technisch 
weiter aufgerüstet. Hierzu 
stellt die Stadt 350.000 Euro 
bereit. 

Zudem soll noch in diesem 
Jahr die stufenweise Aus-

stattung der Unterrichtsräu-
me mit digitalen Geräten wie 
z.B. Smartboards erfolgen, 
Hard- und Software in den 
Schulen wird erneuert bzw. 
ergänzt. Hierfür werden ins-
gesamt 856.000 Euro bereit-
gestellt, wobei 693.000 Euro 
durch den Digitalpakt Saar-
land gefördert werden.

189 iPads wurden bisher an 
die Schülerinnen und Schü-
ler ausgegeben, die durch 
das Sofortmaßnahmenpaket 
des Saarlandes finanziert 
wurden. Die vom Saarland 
zugesagten Endgeräte (Lap-

tops) für die Saarlouiser 
Lehrkräfte können nahtlos 
in das aufgebaute System in-
tegriert werden. Gleiches gilt 
für die seitens des Ministeri-
ums avisierten iPads, die die 
Schulbuchausleihe in den 3. 
und 4. Klassen der Grund-
schulen ersetzen sollen.

Zur technischen Betreuung 
gibt es bei der Stadt Saar-
louis bereits seit Jahren zwei 
fest angestellte Systemadmi-
nistratoren für die Grund-
schulen.

Niklas Rink
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Dritter Ganztags-Trakt 
in Betrieb
GESAMTSANIERUNG 
GRUNDSCHULE IM  
VOGELSANG GEHT MIT 
GROSSEN SCHRITTEN VORAN

Gerade sind die Herbstferien 
zu Ende gegangen. Für die 
Grundschule Im Vogelsang 
ein wichtiger Schritt auf dem 
Weg zur Gesamtsanierung: 
Nach den Ferien wurde der 
dritte und letzte Trakt des ge-
bundenen Ganztagszweiges 
nach erfolgreicher Sanierung 
und Modernisierung in Be-
trieb genommen.

Noch kurz vor den Herbst-
ferien liefen die Arbeiten in 
den Räumlichkeiten des drit-
ten und letzten Traktes für 
den Ganztagsbereich, nach-
dem die Trakte eins und zwei 
schon seit Längerem durch 
die Klassen der gebundenen 
Ganztagsschule genutzt wer-
den.

Nach den Ferien war es dann 
endlich soweit und auch die 
letzten Klassen des Ganztags-
bereichs konnten ihre neu-
en Räume beziehen. Nicht 
nur optisch machen die nun 
Einiges daher: Jeder Trakt 
erstrahlt in einer eigenen 
Farbe, Flure und Klassenräu-
me sind schallgedämmt und 
über jeweils eigene Aufzüge 
mit Rampenanbindung an 
den Schulhof barrierefrei zu 
erreichen. Die Sanierungs-
maßnahmen umfassen Dach-, 
Fenster-, Fassaden-, Betonsa-
nierungs- und Abdichtungs-
arbeiten. Im Innenbereich 
wurden Installationsarbeiten 
und baubegleitende Innen-
ausbauarbeiten inklusive rau-
makustischer Maßnahmen 
ausgeführt. Auch die WC-An-
lagen im Laubengang, der 
die drei Trakte des Ganztags-

bereiches verbindet,  wur-
den erneuert: Sie erstrahlen 
in freundlichen Farben und 
einer auffällig einladenden 
Wandgestaltung.

Aufgrund des großen Sanie-
rungsstaus an der Grund-
schule Im Vogelsang be-
schloss der Stadtrat 2014 eine 
umfangreiche Gesamtsanie-
rung der Schule, bei der deren 
pädagogische Ausrichtung mit 
gebundenem und freiwilligem 
Ganztagszweig besondere Be-
rücksichtigung erfährt. Eine 
neue Mensa, brandschutz-
technische Ertüchtigung und 
weitreichende Sanierungs- 
und Modernisierungsmaß-
nahmen sind seitdem erfolg-
reich umgesetzt worden. 

Nach Abschluss der Arbeiten 
an den drei Ganztagstrakten 
steht als nächstes nun die Sa-
nierung des Halbtagstraktes 
an. Dieser erhält, wie auch 
schon die Ganztagsbereiche, 
neben den umfänglichen Sa-
nierungsarbeiten ein Flucht-
treppenhaus als zweiten Ret-
tungsweg und einen Aufzug 
mit barrierefreier Anbindung 
an die Schulhoffläche. Bis 
Ende 2024 soll dann auch die 
Sanierung des Lehrertraktes 
und des FGTS-Traktes abge-
schlossen sein.

Sascha Schmidt

Die energetische Sanierung wird mit Mitteln des 
EFRE (Europäischer Fonds für regionale Entwick-
lung) der Europäischen Union im Ziel "Investition 
in Wachstum und Beschäftigung" 2014-2020 und 
der „Landesrichtlinie“ ZEP-kommunal (Zukunftse-
nergieprogramm kommunal) gefördert. Die Förder-
quote beträgt 50 %. Der Kreisstadt Saarlouis ist eine 
Zuwendung in Höhe von 364.417,74 € in Aussicht 
gestellt worden. Für die energetische Sanierung des 
Halbtagsbereiches wird derzeit ein Projektantrag 
vorbereitet, mit dem erneut eine Zuwendung aus 
Mitteln des EFRE auf Basis der Richtlinie ZEP-kom-
munal generiert werden soll. 

Neue Flure, neue Klassenräume: Auch der 
dritte Trakt des Ganztags-Zweiges konnte nun 

in Betrieb genommen werden.

Alle drei Trakte verfügen nun über einen barrierefreien 
Zugang mit Rampe und Aufzug, wie hier zu sehen zwischen 
Trakt 2 und Laubengang.
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Vom ”Kohlenhund“ zur 

”Schaumschwimmerin“:
SAARLOUISER SCHRIFTSTELLER PRÄSENTIERT SEIN NEUES BUCH

 

 

 
 

Andreas H. Drescher 

Schaumschwimmerin 
Roman 

 

 

Edition Abel 

Andreas H. Drescher, Jahr-
gang 1962, studierte Ger-
manistik, Politik und Philo-
sophie in Köln und lebt als 
freier Autor und Künstler in 
Saarlouis.

2016 erschien sein erster Erzählungsband „Die Rückkehr 
meines linken Armes“ in der EDITION ABEL. Konstan-
tin Ames dazu in der Saarbrücker Zeitung: „Saarländische 
Stimmen, die in einem Buch ein derartiges Repertoire zu 
entfalten und durch die Fähigkeit zum Wechsel der Tem-
pi und Tonlagen zusammenzuhalten vermögen, … sind 
äußerst rar gesät.“ 2017 erhält Drescher das renommierte 
Stipendium der Kulturstiftung Schloss Wiepersdorf. Sein 
Roman „Kohlenhund“ folgte 2018 und erntete mit seiner 
„atmosphärisch dichten Prosa“ hervorragende Kritiken von 
Schriftstellerkollegen und Literaturredakteuren.  

Mit „Schaumschwimmerin“ legt Drescher nun den Nachfol-
ge-Roman zu „Kohlenhund“ vor. Erzählt wird die Geschich-
te von Greta Grün, gespiegelt im Erleben ihres Enkels Mi-
chael Velten.

Greta, 1910 als Tochter eines Kutschers geboren, hat im Ap-
ril 1990 erst am Vortag ihren Mann Albert verloren, als ihre 
über Jahre zurückgehaltene Lebensgeschichte so drängend 
aus ihr herausbricht, dass sich Michael schließlich Sorgen 
zu machen beginnt.

 „Schaumschwimmerin“ ist nach „Kohlenhund“ der zweite 
Roman des Velten-Grün-Zyklus, der noch weitere Bücher 
umfassen wird. Alle Bände können auch ohne die Kenntnis 
ihrer Vorgänger gelesen werden. 

Der Roman ist zum Preis von 19,90 Euro (EDITION ABEL, 
ISBN 978-3-9820735-1-4) im Buchhandel erhältlich.

Petra Molitor 

Lothringer Str. 13 * Tel. 06831/9419-0 * www.gbs-sls.de

sicher, gut und günstig wohnen

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgesellschaft mbH Saarlouis

Ihr Wohnungsunternehmen in Saarlouis
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ZWISCHEN HIMMEL 
UND ERDE

FOTOGRAFIEN VON WERNER RICHNER 

6. FEBRUAR BIS 22. MAI 2022

Seit 1984 arbeitet der Saarlouiser Werner Rich-
ner als freischaffender Fotograf, Publizist und 
Reisejournalist. Seine Reisen führen ihn dabei 
rund um den Globus. Seine Bilder wurden in 
mehr als 70 großformatigen Bildbänden und 
mehr als 200 Reportagen für deutsche und 
ausländische Magazine veröffentlicht. Der 
Fotograf setzt sich intensiv mit dem spirituel-
len Erbe der Menschheit auseinander. Dabei 
steht seine Kunst immer im Spannungsver-
hältnis zwischen Mensch, Natur und Kultur.

„Die Intensität beginnt, wenn die Zeit un-
wichtig wird. Es ist mehr als eingefrore-
ne Zeit, die uns der Fotokünstler in seinen 
Arbeiten offenbart. Werner Richner nimmt 
uns mit zu den geheimen Plätzen, die an 
sich ein jeder finden könnte. Doch sein Blick 
und sein Gespür für Reduktion und den Mo-
ment des Lichtes machen den großen Un-
terschied. Seine meisterhaften Kompositio-
nen verlieren sich nicht in ihrer detailierten 
Feinheit, sondern berichten uns in fotogra-
fischer Sprache von der Aura unserer Welt.“ 
(Christoph M. Frisch)

Im Rahmen der Ausstellung „Zwischen 
Himmel und Erde“ werden in der Ludwig 
Galerie Saarlouis aus verschiedenen Werk-
gruppen Fotografien von Werner Richner 
präsentiert. Die Bandbreite seines foto-
grafischen Œuvres reicht von „Himmelsg-
wölben“, „Magic Moments“ über „Street-
life-Portraits“ bis hin zu seinem jüngstem 
Projekt „Bergehalden und Absinkweiher“, 
in dem der Künstler die Weiterentwicklung 
industrieller Hinterlassenschaften wie Ber-
gehalden und Absinkweiher dokumentiert 
und welches vom „Saarlouiser Kulturfonds“ 
gefördert wird.

Die großformatigen Fotografien von Werner 
Richner vermitteln ein Stück der Magie, die 
von den Landschaften, den Menschen und 
der Architektur ausgeht.

Dr. Claudia Wiotte-Franz

Werner Richner, St. Ludwig, Saarlouis, 2017
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Werner Richner, Salz VI, Guéronde, 2021

Werner Richner, Elefantenhalde, Jägersfreude, 2020

Öffnungszeiten:

Di – Fr: 10 – 13 u. 14 – 17 Uhr

Sa, So u. an Feiertagen: 14 – 17 Uhr

Geschlossen: montags sowie am 24. Februar 
nachmittags (Fetter Donnerstag), 01. März (Fast-
nachtsdienstag), 15. April (Karfreitag), 19. April 
(Osterdienstag) und am 01. Mai

Termine:

Vernissage am 6. Februar 2022 um 11 Uhr

Museumstreff – öffentliche Führungen

13. Februar 2022

13. März 2022

10. April 2022

8. Mai 2022

jeweils um 15 Uhr 

Museumstreff - in der Mittagspause

16. Februar 2022

9. März 2022

6. April 2022

4. Mai 2022

18. Mai 2022

jeweils um 12.30 Uhr
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Museen in der Kaserne VI – Ludwig Galerie Saarlouis 

66740 Saarlouis

Tel.: 06831/69898-11, Fax: 06831/69898-15

E-Mail: LudwigGalerie@saarlouis.de

Homepage: Ludwig-Galerie.saarlouis.de

Barrierefreier Zugang über den Lothar-Fontaine-Platz/ 
Kaiser-Wilhelm-Straße



”Ludere et laetari“ in der Ludwig 
Galerie Saarlouis:

Man wird ihn vermissen: 
Bernhard Giebel und sei-
nen fast schon legendären 
Satz und Running-Gag “Ich 
verstehe ja nichts davon“. 
Davon, damit ist die Kunst 
gemeint. Sein Understatem-
ent in allen Ehren, aber hier 
muss heftig widersprochen 
werden. Der ehemalige Rich-
ter und seine Frau Ursula 
zählen zu den bedeutendsten 
Kunstsammlern und -förde-
rern  der Großregion. Ihr 1978 
ins Leben gerufener „Treff-
punkt Kunst“ bereicherte und 
prägte das kulturelle Leben 
in Saarlouis mehr als 40 Jah-
re. Nun sagen sie mit einer 
beeindrucken Retrospektive 
„Auf Wiedersehen“. 

„Ludere et laetari“, „Spielen 

und sich freuen“ lautet der 
Titel der Ausstellung mit 
annähernd 100 Bildern und 
Skulpturen, die noch bis 
28. November in der Lud-
wig-Galerie Saarlouis zu 
sehen ist. Benannt ist sie 
nach einem Werk des 1901 
in Belgien geborenen Malers 
Michel Seuphor, einem en-
gen Freund des Ehepaares, 
präsentiert werden rund 80 
Künstlerinnen und Künstler, 
die über die Jahre im „Treff-
punkt Kunst“ vertreten wa-
ren. 

Wir sagen ganz herzlich 
Danke und wünschen für die 
Zukunft alles Gute! 

Petra Molitor

Gruppenbild (v. l. n. r.): 

Claudia Wiotte-Franz, Marcel Gie-
bel, Ursula Giebel, Günter Melchior, 
Michaela Mazurkiewicz-Wonn, 
Bernhard Giebel Mitte September 
bei der Ausstellungseröffnung 
„Ludere et laetari“. 

Geplantes Ausstellungsende 
ist der 28.11.2021.
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SAMMLER-EHEPAAR GIEBEL VERABSCHIEDET SICH MIT
 WERKEN AUS VIER JAHRZEHNTEN
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Schon im zweiten Jahr erscheint der ein-drucksvolle Kalender "Historische An-sichten aus Roden - Ein Bildkalender für das Jahr 2022".
Die Aufnahmen längst vergangener Tage sind von Alois Rau und Andreas Rival vom Rodener Geschichtskreis e.V. ausgewählt worden: Dabei sind Schwarz-Weiß-Aufnahmen genauso wie alte Postkarten und colorierte Bilder - man darf sich überraschen lassen, es ist eine tolle Mischung geworden.In der Kalender-Manufaktur in Ver-den/Aller wurde der Kalender erstellt und wird auf Bestellung gedruckt.

Sabine Schmitt

Zu erhalten ist der Historische Kalender in folgen-

den Geschäften:

- Bock & Seip, Großer Markt 2, Saarlouis

- Ludwig Pieper, Großer Markt, Saarlouis und

-  Drogeriewaren Kreutzer, Lindenstraße 36, 66740 

Saarlouis-Roden

Nachdem in diesem Jahr zum 
ersten Mal ein Fotokalender 
mit historischen Aufnahmen 
des Saarlouiser Stadtteils 
Beaumarais erschienen ist, 
der viel Zustimmung erfah-
ren hat, ist nun auch für das 
kommende Jahr ein entspre-
chender Kalender erhältlich. 
Auf den zwölf Monatsblät-
tern werden jahreszeitlich 
bezogene Aufnahmen des 
Beaumaraiser Fotografen 
Hans Nicola (1910-1976) 
präsentiert. Frau Gerlin-
de Laurent vom Verein für 
Mundart und Geschich-
te Beaumarais hat diese 
Aufnahmen aus Ihrem Ar-

chiv zur Verfügung gestellt.  
Die zum Teil bislang unver-
öffentlichten Fotografien 
zeigen beispielsweise die 
frühere Dreschmaschine an 
Bruders Heck im Jahr 1936 
oder die Brücke über den 
Schwarzbach an der Waller-
fanger Straße. Brücke und 
Bach verschwanden im Zuge 
des Autobahnbaus an dieser 
Stelle. Der Kalender im DIN-
A3-Format kann ab sofort 
für 19 Euro im Beaumaraiser 
Laden, in der Buchhandlung 
Bock & Seip sowie bei Pieper 
erworben werden.

Jürgen Baus

Historische Fotokalender 
für 2022 erhältlich
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LERNEN, EIN  
LEBEN LANG:
VHS SAARLOUIS MIT NEUEM TEAM UND 

AUSGEWEITETEM KURSANGEBOT

Mit über 250 Kursen und Veranstaltungen ist die Volks-
hochschule (vhs) der Kreisstadt Saarlouis ins Herbst-/Win-
ter-Semester gestartet. Zahlreiche Veranstaltungen drinnen 
und draußen laden ein, die Heimat zu entdecken, eine neue 
Sprache zu lernen oder die EDV-Kenntnisse zu verbessern. 
Auch Yoga- und Entspannungskurse starten im November 
und Dezember.

„Nachhaltigkeit“ heißt der Semesterschwerpunkt, zu dem 
zahlreiche Veranstaltungen zum Mitdenken und Mitdisku-
tieren über die Zukunft im Saarland und in der Welt einla-
den. Kurse zum Kreativen Schreiben, Pilates und Yoga fin-
den online statt und machen die Teilnahme flexibel. Auch 
Vorträge zu Mobilität und Umweltschutz können bequem 
von daheim aus online verfolgt werden. Kinder entdecken 
bei der Kinder-Uni das Rathaus und den Betriebshof und 
lernen, wie die Fluxus-Comics entstehen. Vorträge für El-
tern sind für die Themen Pubertät, Geschwister-Streit so-
wie Grenzen und Konsequenzen geplant. Neue Kurse für 
Seniorinnen und Senioren gibt es u. a. in den Bereichen 
EDV, Gesundheit und Rentensteuer. 

Andreas Obster, Leiter der vhs, und sein neu aufgestell-
tes Team freuen sich, dass der Unterricht wieder in den 
Kursräumen stattfinden darf. Für alle Kurse gilt ein Hygi-
enekonzept, das sich nach der aktuellen Verordnung der 
Landesregierung richtet. 

Das Programmheft liegt in zahlreichen städtischen Einrich-
tungen und Geschäften in Saarlouis aus und ist online ver-
fügbar. Weitere Informationen unter

 Tel. 06831 6989030 und www.vhs-saarlouis.de

Andreas Obster

Faltstore • Jalousien • Rollos • Lamellenvorhänge • Flächenvorhänge • Markisen • Insektenschutz

Rolladen + Markisen
Adolf Irsch e. K.
Carl-Zeiss-Str. 8
66740 Saarlouis-Roden
Tel.: 0 68 31/8 22 09
www.adolf-irsch.de

v.l.n.r.: Iryna Dohr, Pädagogische Projektmitarbeiterin
Alexandra Lazar, Pädagogische Mitarbeiterin
Andreas Obster, Leiter der vhs
Annette Speicher, Verwaltungsmitarbeiterin
Manuel Andrä, Bundesfreiwilligendienstleistender
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v.l.n.r.: Iryna Dohr, Pädagogische Projektmitarbeiterin
Alexandra Lazar, Pädagogische Mitarbeiterin
Andreas Obster, Leiter der vhs
Annette Speicher, Verwaltungsmitarbeiterin
Manuel Andrä, Bundesfreiwilligendienstleistender

Wir zeigen Ihnen wie’s geht
und wie Ihre Träume wahr werden.

www.ksk-saarlouis.de/foerderung

Jetzt staatliche
Förderungen sichern!

Hand auf für die
Knete vom Staat.

THEATER AM RING
Fr. 10.12.2021, 20 Uhr

Vorverkauf: Ticket-Regional-Vorverkaufsstellen, unter der Ticket-Hotline 0 68 31 / 1 68 90 00 oder www.ticket-regional.de

Andreas Scholl & Roland Kunz

GREAT STORMS

SILENT EXPLOSION
ORCHESTRA

Do. 04.11.2021, 20 Uhr
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Faire Stadt: 
SAARLOUIS FEIERT RUNDEN GEBURTSTAG!

Ende Dezember 2009 initi-
ierte der Saarlouiser Stadtrat 
die Bewerbung der Kreis-
stadt zur „Fairtrade-Town“. 
Nach einem erfolgreichen 
Prüfungsverfahren erfolgte 
am 20.11.2011 die offiziel-
le Zertifizierung durch die 
Dachorganisation, den ge-
meinnützigen Verein Trans-
Fair e.V. 

Saarlouis wurde so nach 
Saarbrücken im Jahr 2011 
die zweite „Fairtrade-Town“ 
im Saarland. Mittlerweile 
wurde Saarlouis bereits drei 
Mal rezertifiziert. 

„Ich freue mich sehr, dass 
wir als Stadt Saarlouis in 
diesem Jahr trotz Corona 
in kleinem Rahmen unser 

10-jähriges Bestehen als 
„Fairtrade-Town“ begehen 
können. Die vielen Aktivi-
täten in den letzten Jahren 
sind für uns Motivation und 
Aufforderung zugleich für 
ein weiterführendes En-
gagement. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle 
an die Mitwirkenden in den 
bisherigen Steuerungsgrup-
pen der Fairen Stadt Saar-
louis sowie unsere städti-
schen Grundschulen und 
das Geschäft La Tienda in 
der Weißkreuzstraße, die zu 
diesem Anlass unter Pan-
demiebedingungen beson-
dere Aktionen durchgeführt 
haben“, so Bürgermeisterin 
Marion Jost. 

Michael Leinenbach

Weitere Informationen: 
www.faire.stadt.saarlouis.de

IMMER ON! ;-)

Immer vollesNetz!

DEINSERVICE-PLUS:WLAN IMBUS

KVS GmbH

Bei der KVS bist du auch digital mobil: Über das kostenlose
WLAN in unseren Bussen kannst du die Zeit unterwegs für
dich nutzen - Emails checken, Dates verabreden,
online sein.

Wie es funktioniert? Einfach WLAN aktivieren, KVS-WLAN
auswählen, AGB‘s akzeptieren und los geht‘s!

www.kvs.de
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Gespannt lauschen der französi-
sche Außenminister Jean-Yves Le 
Drian (Bildmitte), Außenminister 
Heiko Maas und Oberbürgermeis-
ter Peter Demmer einer Anekdote 
von Honorarkonsul a. D., Michel 
Bouchon. 

Foto: Janine Schmitz, photothek
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FRANZÖSISCHER 
AUSSENMINISTER IN 

SAARLOUIS

Auf Einladung seines Amts-
kollegen Heiko Maas be-
suchte der französische 
Außen- und Europaminis-
ter, Jean-Yves Le Drian, das 
Saarland. Bei dem nur weni-
ge Stunden dauernden Pro-
gramm machte die Delega-
tion, die von Generalkonsul 
Sébastien Girard begleitet 
wurde, auch Station in Saar-
louis.
Im Robert-Schuman-Gymna-

sium diskutierte der Minister 
mit Abi-Bac-Schüler*innen 
über die deutsch-französi-
schen Beziehungen und die 
Europäische Union. Im Rat-
haus trug sich der Staats-
gast im Gobelin-Saal in das 
Goldene Buch der Stadt ein 
und nutzte die Gelegenheit 
zu einem Kurz-Gespräch 
mit Oberbürgermeister Pe-
ter Demmer, Michel Bouchon 
(Französischer Honorarkon-

sul a. D.) und mit der Jungen 
Botschafterin aus der Part-
nerstadt Saint-Nazaire, Féli-
cia Rocher.

In seinem Eintrag ins Golde-
ne Buch bezeichnete Außen-
minister Jean-Yves Le Drian 
Saarlouis aufgrund der viel-
fältigen Partnerschaften und 
Verbindungen als „wahren 
europäischen Knotenpunkt, 
an dem unsere Jugend ge-

meinsam einen spannenden 
Teil unserer gemeinsamen 
Zukunft schreibt“. Er bedank-
te sich auch für die Hilfs- und 
Unterstützungsangebote der 
Stadt auf dem Höhepunkt der 
ersten Pandemiewelle: „Diese 
Gesten der Solidarität haben 
französische Leben gerettet. 
[…] Wir werden sie nie ver-
gessen.“

Christiane Bähr

Johann Josef d e r I . F r a n z d e r I I . H e l m u t d e r I I I . J o a ch i m d e r IV.

Der 3-Jahrhundert -Bohr
D e n f e i e r t d i e b e r ü h m t e S a a r l o u i s e r O p t i k e r f a m i l i e

i n d e r F r a n z ö s i s ch e n S t r a ß e 17.

Das gebts doch net!

b r i l l e n - b o h r . d e

sei t 1897 zu Ihren
Diensten



Städtepartnerschafts- 
begegnungen – trotz Corona: 

JUGEND MACHT DEN AUFTAKT BEIM PROJEKT „SPORT UND DISKRIMINIERUNG“

Es war eine sehr lange Durststrecke für 
alle Städtepartnerschaften: 18 Monate lang 
konnten keine Begegnungen stattfinden, 
keine Austausche, keine Delegationen, kei-
ne Treffen. Auch wenn während der Coro-
na-Pandemie vielfältige Projekte online 
sowie Kontakte in virtueller Form stattge-
funden haben, hat doch alles gefehlt, was 
Partnerschaften und Freundschaften aus-
macht: Das persönliche gemeinsame Ken-
nenlernen, Entdecken, Erleben und Leben. 

Dies war nun erstmalig wieder möglich.

Das Projekt „Sport und Dis-
kriminierung“, das in der Wo-
che vor den Sommerferien in 
Saarbrücken und Saarlouis 
organisiert wurde, war somit 
in mehrfacher Hinsicht eine 
Premiere: Es war die ers-
te physische Begegnung für 
junge Erwachsene aus den 
Partnerstädten seit Ausbruch 
der Pandemie und fand unter 
sehr strengen Hygieneaufla-
gen statt.

Zum ersten Mal haben die 
Partnerstädte Saarlouis und 
Saint-Nazaire sowie Saarbrü-
cken und Nantes im Quartett 
zusammengearbeitet, denn in 
allen vier Städten waren die 
Jungen Botschafter*innen mit 
der Durchführung und Koor-
dinierung des Projektes be-
traut. Neu war auch die Ziel-
gruppe der 18- bis 21-jährigen 
jungen Erwachsenen, die be-
reits eine Ausbildung bzw. ein 
Studium begonnen hatten 
und somit einen anderen Er-
fahrungsschatz einbringen 

konnten als jüngere Teilneh-
mer*innen.

Die Idee war innovativ und 
kreativ: Die Jungen Botschaf-
ter*innen aus dem Vorjahr, 
Charlotte Chicoine (in SB) und 
Marie Audéoud (in SLS), woll-
ten gemeinsam mit anderen 
jungen Leuten herausfinden 
und diskutieren, inwiefern 
Diskriminierungsformen wie 
Rassismus, Sexismus, Homo-
phobie oder Ausgrenzung von 
Menschen mit Behinderungen 
im eigenen Alltag und in den 
Sportvereinen der eigenen 
Stadt auftreten und wie man 
diesen Diskriminierungen 
entgegentreten kann. 

Die Jungen Botschafter*innen 
des aktuellen Jahrgangs Féli-
cia Rocher (Saint-Nazaire), 
Matthias Altmeyer (Saarlouis), 
Alexia Theißen-Achille (Saar-
brücken) und Esther Amilien    
(Nantes) haben die Idee auf-
gegriffen und gemeinsam mit 
ihren Tutor*innen umgesetzt.

Im Zentrum der Begegnung 
stand für die jungen Fran-
zosen und Deutschen eine 
Ausbildung zum „Demokra-
tie-Coach“, die vom Landes-
sportverband für das Saar-
land (LSVS) im Rahmen des 
Bundesprogramms „Zusam-
menhalt durch Teilhabe“ or-
ganisiert und gefördert wird. 
Für den LSVS war das Part-
nerschaftsprojekt ebenfalls 
ein Novum: Die Demokra-
tie-Coach-Ausbildung wur-
de zum ersten Mal in einem 
deutsch-französischen Kon-
text und mit Simultanüberset-
zung durchgeführt. 

Bei dem siebentägigen Auf-
enthalt mit Unterbringung 
an der Landessportschule 
in Saarbrücken waren vier 
Tage den Themen Diskrimi-
nierungs-Sensibilisierung 
und -Prävention, Werte-Coa-
ching, der respektvollen Kom-
munikation und dem Kon-
fliktmanagement gewidmet, 
die allesamt in interaktiver 

Form behandelt wurden. 
Stolz konnten die 13 Teil-
nehmer*innen am Ende ihre 
zweisprachigen Zertifikate in 
Empfang nehmen. Zwischen 
den Ausbildungsmodulen hat-
te die Gruppe Gelegenheit, 
verschiedene Sportangebote 
zu nutzen und selbstverständ-
lich auch die beiden Städte 
kennenzulernen.

Besonders nachhaltig beein-
druckt waren die jungen Leute 
von zwei Programmpunkten 
im Praxisteil: Sehr berührt 
hat sie ein Gesprächsabend 
mit der intersexuellen Person 
Zoe, die von ihren Erfahrun-
gen, Problemen und Nöten als 
Sportlerin, aber auch in ihrem 
Alltag berichtet hat.

Noch enger zusammengeführt 
und miteinander verbunden 
hat die Gruppe ein Halbta-
ges-Workshop im Atelier Mike 
Mathes. Dort konnten alle 
Gedanken, Erfahrungen, Bot-
schaften und Emotionen unter 
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Anleitung und mit Impulsen des Künstlers mit Farben, Pinseln 
und Händen künstlerisch verarbeitet werden und anschließend 
in einem „Wanderstatement“ durch die Innenstadt bis zum Rat-
haus getragen werden. Viele Anwohner*innen haben diesen 
kleinen Demonstrationszug interessiert beobachtet und beglei-
tet und mit einhelliger Unterstützung bedacht:„Wir finden gut, 
was Ihr da macht.“ 

Die binationale Gruppe ist in den wenigen Tagen des Zusam-
menseins sehr eng zusammengewachsen. Ganz sicher werden 
aus diesem Projekt, das eine großzügige finanzielle Unterstüt-
zung durch das Deutsch-Französische Jugendwerk erfahren 
hat, weitere Initiativen und Treffen resultieren. Das haben die 
jungen Leute bei der Verabschiedung fest vereinbart.

Für Saarlouis und Saint-Nazaire haben am Projekt teilgenom-
men: Gentjan Krasniqi, Niels Grannec, Magnus Jung, Félicia 
Rocher und Veronica Titica.

Christiane Bähr

Übung während der Ausbildung zum "Demokratie-
Coach" an der Landessportschule; Foto: 
Annabell Schäfer, Landessportverband für das 
Saarland (LSVS)

"Wanderstatement" vor dem 
Rathaus. 

Gesellschaft für Wirtschaftsförderung
Untere Saar mbH

• Existenzgründung und Unternehmensnachfolge
• ������������� ��� ����������������

����
• ������������
	������� ��� ������
����
�������
• �������
��� 	��
�����
 ���	����������

• �����
�� ��� ��������
����������
• ��� ������ �����

T.+49 6831 444 2002 | ���������������������������� | www.wfus.de

��� ������ ��
 ����� �����

 ����� ­�� ��
 ��� ���
��
 ����

Anwaltskanzlei Solander
Beratung für Familien und Senioren

www.rain-solander.de

Ottila L. Solander Sabrina Wack Elke Koster

Fachanwältin Fachanwältin für Familienrecht Rechtsandwältin

für Familienrecht

Spezialistin Erbrecht/Testamentsvollstrecker

Wir begleiten Sie in rechtlichen Fragen zu den Bereichen

• Familienrecht • Erbrecht

• Arbeitsrecht • Allgemeines Zivilrecht

• Miet- und WEG-Recht

• Sozialrecht • Versicherungsrecht

• Arzt- und Patientenrecht

Prälat-Subtil-Ring 5 • 66740 Saarlouis • Tel.: (06831) 73091

23 // Stadt  Jugendprojekt Diskriminierung und Sport stellt sich vor



24 // Stadt  Neuer Mittelpunkt: Donatuszentrum in Roden eröffnet

Ein lebendiges Miteinander 
bietet das neue Donatuszen-
trum bereits in den ersten 
Wochen seines Bestehens: 
Mit VHS, Quartiersbüro so-
wie Café und Lädchen vom 
Diakonischen Werk ist hier 
ein wichtiges Zentrum für 
Austausch und Begegnung 
entstanden, von dem alle Sei-
ten profitieren.

Die Tür öffnet sich, soeben 
ist der VHS-Kurs zu Ende. 90 
Minuten Englisch, die Teil-
nehmer sind noch ins Ge-
spräch verwickelt. Der Duft 
von frischem Kaffee liegt 
in der Luft, man setzt sich, 
kommt ins Gespräch. Es ist 
ein kurzer Weg vom Kurs-
raum bis zum Café-Tisch im 
noch jungen, neuen Dona-
tuszentrum in Roden. Vier 

Kursräume sind hier entstan-
den, die im Wintersemester 
erstmals genutzt werden. 
Die VHS, später wird es hier 
auch mal ein regelmäßig be-
setztes Verwaltungsbüro ge-
ben, liegt im hinteren Teil des 
Zentrums. In seinem Her-
zen: Das „Café mit Herz und 
Hand“ vom Diakonischen 
Werk mit dem angeschlosse-
nen Diakonie-Lädchen, das 
im lichtdurchfluteten Raum 
mit dem Café zu einer ein-
ladenden Begegnungsfläche 
verschmilzt. Um Begegnung 
geht es auch ganz vorne, zur 
Schulstraße hin: Hier hat das 
Quartiersbüro seine neuen 
Räumlichkeiten gefunden, 
um aus dem Donatuszentrum 
heraus gemeinsam mit der 
Quartierskonferenz im Städ-
tebauförderungsprogramm 

„Sozialer Zusammenhalt“ 
positive Impulse für Roden 
zu setzen.

Offiziell eröffnet wird das 
Donatuszentrum Anfang No-
vember, doch schon in den 
Wochen zuvor öffneten sich 
die beteiligten Einrichtungen 
mit einem sanften Start für 
die Menschen im Quartier. 
Hier können sie ungezwun-
gen zusammenkommen, zu 
fairen Preisen einen Imbiss 
zu sich nehmen, an den ange-
botenen Programmen teilha-
ben und verweilen. Im Foyer 
des Zentrums werden wech-
selnde Ausstellungen mit Be-
zug zum Stadtteil präsentiert.

Für die beteiligten Einrich-
tungen ist das offene Konzept 
ein Gewinn: Sie profitieren 

untereinander von den vie-
len Besuchern vor Ort. Den 
größten Vorteil indes bringt 
all das für die Menschen im 
Quartier: Schon jetzt bestä-
tigt sich das Potential jenes 
Ortes, den sich viele Rodener 
schon lange als lebendigen 
Ortsmittelpunkt für ihren 
Stadtteil gewünscht haben. 
Mit Quartiersbüro und VHS, 
mit Café Herz und Hand und 
dem Diakonie-Lädchen ist 
im neuen Donatuszentrum 
dafür nun die optimale Basis 
geschaffen.

Sascha Schmidt

Platz genommen im Café mit 
Herz und Hand, dem gesel-
ligen Mittelpunkt im neuen 

Donatuszentrum (von rechts): 
Quartiersmanagerin Anna 

Richter, VHS-Leiter Andreas 
Obster, sowie vom Diakoni-
schen Werk Heike Goebel, 

verantwortlich für die Koor-
dination und sozialräumliche 
Unterstützungsangebote, und 
Susanne Ernwein, Anleiterin 

im Café-Bereich.

Donatuszentrum in Roden eröffnet
EIN LEBENDIGER ORT FÜR AUSTAUSCH UND BEGEGNUNG



• Innen- und Außenfarben
• Siliconharzfarben • Silicatfarben

• Lacke und Lasuren
• Innen- und Außenputze

• Tapeten Beton-Sanierungssysteme
• Fassaden-Dämmsysteme

• Spachtelmassen
• Computer-Mischservice
• Bodenbeläge Werkzeuge

• Trockenbauprodukte
• Wärmedämmverbundsysteme

www.farbenhuffer.de

Bahnhofsstraße 5 • 66740 SAARLOUIS
Telefon 06831/8959-20
Telefax 06831/8959-220

Hartmanns Au 5 • 66119 SAARBRÜCKEN
Telefon 0681/8412190

Telefax 0681/84121944

Harschberger Hof 3 • 66606 ST. WENDEL
Telefon 0 68 51/93 78 33-6
Telefax 0 68 51/93 78 33-8

25 // Stadt  Neuer Mittelpunkt: Donatuszentrum in Roden eröffnet

Das Quartiersmanagement sowie die laufenden 
Miet- und Nebenkosten des Café Herz & Hand so-
wie des Diakonie-Lädchens werden im Rahmen des 
Städtebauförderungsprogramms "Sozialer Zusam-
menhalt" gefördert.

Dem Café mit Herz und Hand angegliedert sind 
die Alltagshilfen der Diakonie, die gefördert 
werden durch die Deutsche Fernsehlotterie.

WIRD GEFÖRDERT DURCH:
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Konferenz zur Zukunft Europas:
BÜRGERINNEN UND BÜRGER GESTALTEN DAS 

EUROPA VON MORGEN – SAARLOUIS IST DABEI! 

Am Europatag, dem 9. Mai 
2021, wurde die „Zukunfts-
konferenz“ offiziell gestar-
tet: 

Es handelt sich um das größ-
te Beteiligungsverfahren, 
das die Europäische Uni-
on seit ihrer Gründung vor 
71 Jahren erlebt. Einwoh-
ner*innen aller EU-Länder 
sind aufgefordert, bis zum 
Frühjahr 2022 Ideen und 
Themen einzubringen und 
zu diskutieren, die ihren 
Alltag in Europa bestimmen 

und die der Entwicklung 
neuer politischer Strategien 
für die EU dienen können. 

Hierzu haben das Europäi-
sche Parlament, die Europä-
ische Kommission und der 
Europäische Rat verschiede-
ne Instrumente geschaffen, 
die eine Beteiligung ermög-
lichen:

Unter www.futureu.europa.
eu wurde eine mehrspra-
chige digitale Plattform ein-
gerichtet, welche zweifellos 

das breiteste Spektrum an 
Teilnahmemöglichkeiten für 
alle EU-Bürger*innen bietet: 
Ideen können online vor-
gestellt und diskutiert, Ver-
anstaltungen besucht oder 
ausgerichtet werden. 

Bei den vier Europäischen 
Bürgerforen nehmen 800 
nach dem Zufallsprinzip 
ausgewählte Bürger*innen, 
welche die gesellschaftliche 
und geografische Vielfalt der 
27 Mitgliedsstaaten der EU 
repräsentieren, gemeinsam 
an einem Beratungsverfah-
ren teil. Themen der Bürger-
foren sind u. a. Klimawandel, 
Umwelt, Gesundheit, sozi-
ale Gerechtigkeit, Beschäf-
tigung, Bildung, Migration, 
Werte und Rechte, Demokra-
tie und Rechtsstaatlichkeit.

Die Ergebnisse der Bürger-
foren werden in die Plenar-
versammlung der Konferenz 
eingebracht. 

Darüber hinaus gibt es in 
jedem EU-Staat eigene na-
tionale, regionale und lo-
kale Beteiligungsformate.

In Frankreich wurden im 
September 2021 insgesamt 
18 regionale Konsultati-
onen mit repräsentativer 
Bürger*innenbeteiligung 
durchgeführt, die Ergeb-
nisse im Oktober in einer 
nationalen Konsultation zu-
sammengeführt. Mit dabei: 
Josephine Ehm aus Saarlou-
is. Die 21-Jährige, die der-
zeit den Bachelor-Studien-
gang „Grenzüberschreitende 
Kommunikation und Ko-
operation“ in Saarbrücken 
und Metz absolviert, wurde 
vom Europaministerium des 
Saarlandes für die Konsul-
tation der Nachbarregion 
Grand Est nominiert, zu der 
zwei Saarländer*innen ein-
geladen wurden. Dort traf 
Josephine auf den franzö-
sischen Bildungsminister 
Jean-Michel Blanquer und 
wurde vom Deutschland-
funk interviewt. Das I-Tüp-
felchen der Geschichte: Für 
die nationale Konferenz in 
Paris wurden 100 Teilneh-
mer*innen der Regionalkon-
ferenzen ausgelost, und wie-
der zählte Josephine dazu! 
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Von ihren Erfahrungen bei 
den beiden Veranstaltungen 
und über Josephines Werde-
gang in den deutsch-französi-
schen sowie europäischen Be-
ziehungen wird VIERZEHN 
in der nächsten Ausgabe im 
Mai 2022 berichten. Bis dahin 
liegen die Gesamtergebnisse 
der „Konferenz zur Zukunft 
Europas“ vor, die im Rahmen 
der Französischen EU-Rat-
spräsidentschaft im Frühjahr 
2022 vorgestellt werden.

Eine ganz konkrete Möglich-
keit zur Beteiligung an der 
Konferenz bietet sich jungen 
Saarländer*innen  erneut am 

24. und 26. November: In der 
digitalen, grenzüberschreiten-
den Zukunftswerkstatt „Futu-
reLabEU Großregion – Eure 
Ideen für Europa!“ können 
sie mit ihren Nachbarn aus 
Lothringen und Luxemburg 
kreative Ideen für ein digita-
les, nachhaltiges und soziales 
Europa entwickeln. Diese Ide-
en werden europapolitischen 
Verantwortlichen aus der 
Großregion vorgestellt und 
mit ihnen diskutiert. 

Christiane Bähr

 

Informationen und 
Anmeldung bei EUROPE 
DIRECT Saarbrücken 

unter 
www.eiz-sb.de/
veranstaltungen. 
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DER WAHRSCHEINLICH 
JÜNGSTE JOURNALIST IN 

SAARLOUIS
Bruno Schimmelpfennig ist mit seinen 12 
Jahren einer der jüngsten, wenn nicht so-
gar der jüngste Journalist in der Kreisstadt 
Saarlouis. Seit Februar wohnt er mit seinen 
Eltern in Lisdorf und geht in die 7. Klasse 
des Saarlouiser Gymnasiums am Stadtgar-
ten. Das Schreiben ist seine große Leiden-
schaft, insbesondere Artikel über verschie-
dene Themen aus den Bereichen Kultur, 
Sport, Gesellschaft, Gesundheit, aber auch 
aus dem Alltag. Viele Berichte sind unter-
haltsam und informativ, so z.B. jene über 
den „Tag der Jogginghose“, „Luftballon Ten-
nis“ oder den „Saint Patricks Day“. Er scheut 
sich aber auch nicht, schwierige Themen 
wie „Mobbing“ oder „Corona“ anzugehen. 
Zu den Höhepunkten in seiner journalisti-
schen Laufbahn zählt zweifellos ein Inter-
view mit Dr. Anne Fleck, einer international 
anerkannten Expertin für innovative Prä-
ventiv- und Ernährungsmedizin. 

Einem breiten Publikum ist 
sie u. a. aus der Fernsehse-
rie „Die Ernährungs-Docs“ 
und als Bestseller-Autorin 
bekannt. Anlass für das In-
terview war unter anderem 
der Umstand, dass die Saar-
länderin Anne Fleck früher 
selbst Schülerin des Saarlou-
iser Gymnasiums am Stadt-
garten war. Das Interview 

hat Bruno aufgezeichnet. Es 
kann auf der Webseite der 
Schule abgerufen werden. 
Dort befinden sich auch an-
dere Artikel, die Bruno für 
die Schülerzeitung verfasst 
hat. Im Allgemeinen möch-
te er gern mehr über Kinder 
und Jugendliche und deren 
Belange schreiben und so 
landete er im Amt für Sozi-

ales, Familien, Schulen und 
Sport. Hier stellte er sich mit 
seinem Presseausweis vor. 
Bruno ist Mitglied im Verein 
Jugendpresse Deutschland 
e.V., wo er durch Medien-
workshops und Seminare 
Unterstützung erfährt. Mit 
seiner selbstbewussten und 
sympathischen Art über-
zeugte der Nachwuchsjour-

nalist die Abteilungsleiterin 
Sabine Schmitt und deren 
Stellvertreterin Anette Plew-
ka und man war sich einig, 
Bruno in seinen Aktivitäten 
zu unterstützen. In einem 
kurzen Interview stellt er 
sich vor:

1. Bruno, wie bist Du zum Schreiber geworden und wann 
hat das angefangen?

Schon in der Grundschule habe ich oft Gedichte und Ge-
schichten geschrieben. Am SGS hatte ich dann die Mög-
lichkeit der Schülerzeitung beizutreten. Richtig angefangen 
hat das Ganze aber erst im Lockdown, während dieser Zeit 
habe ich viele Artikel auf unserer Schul-Homepage veröf-
fentlicht und über mein Interview mit Frau Dr. Fleck be-
richtete dann auch die Saarbrücker Zeitung.

2. Was war Dein erstes und welches Dein bislang schwie-
rigstes Thema?

Mein erstes großes und gleichzeitig auch schwierigstes 
Thema war Corona, verknüpft mit meinem Artikel „Coro-
na und die Freiheit“. Das war im ersten Lockdown und die 
Leute meckerten so viel über die Beschränkungen. Das hat 
mich damals geärgert. Trotzdem wollte ich einen sachlichen 
Artikel schreiben. Ich musste viel recherchieren, habe im 
Grundgesetz nachgelesen und musste Begriffe erklären, 
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Wenn Sie mehr von Bruno Schimmelpfennig lesen 
wollen, dann besuchen Sie seine Homepage: 
www.brainfoodforyou.jimdofree.com

wie Quarantäne, Inkubationszeit und RKI. Außerdem habe 
ich intensiv die Nachrichten verfolgt. Das ist es auch, was 
mir am Schreiben so gefällt, die Recherche und sich inten-
siv mit einem Thema zu beschäftigen.

3. Was willst Du später mal beruflich machen?

Das weiß ich noch nicht so genau. Erstmal das Abitur ma-
chen. Ein paar Favoriten habe ich aber schon. Gymnasial-
lehrer für Latein und Geschichte zu sein, kann ich mir vor-
stellen. Ich erkläre gerne und Latein und Geschichte sind 
meine Lieblingsfächer. Aber auch eine Karriere beim Mi-
litär wäre möglich, da ich gerne Verantwortung für andere 
Menschen übernehmen möchte.

4. Journalisten haben es nicht immer einfach, denn ihr 
Umfeld ist meist vorsichtig mit Äußerungen, weil es be-
fürchtet, ungewollt in der Zeitung zu landen. Hast Du das 
Problem auch mit Deinen Freunden?

Da gibt es kein Problem, da ich meinen Freunden vertraue 
und sie mir auch. Außerdem gibt es journalistische Prinzi-
pien. Man schützt als Journalist bspw. seine Quellen. Ohne 
Einwilligung werden keine Namen genannt.

5. Wer ist Dein Vorbild?

Ich habe kein Universalvorbild, das in wirklich allem gut ist, 
denn so jemanden gibt es nicht. Ich habe viele verschiedene 
Vorbilder, im Fußball bspw. Manuel Neuer, ein toller Torwart 
und immer ruhig, im Tennis Novak Djokovic , er spielt super 

Tennis, macht trotz Familie Hochleistungssport und spricht 
7 Sprachen, in der Klaviermusik auf jeden Fall Mozart, bei 
den Youtubern sind es ganz klar Jay und Arya, sie machen 
informative und unterhaltsame Filmkritiken.

6. Wenn Du einen Wunsch frei hättest, was würdest Du dir 
wünschen?

Wenn ich mir etwas zum Geburtstag wünsche, dann ein 
Buch (dieses Jahr ist das Tolkien, Herr der Ringe), ein Vi-
deospiel oder einen Film. Wenn eine gute Fee käme (bei 
Feen gibt es immer 3 Wünsche), dann Weltfrieden, damit 
niemand mehr flüchten muss, keine Krankheiten mehr und 
auch das Stoppen des Klimawandels.

Sabine Schmitt 

Shop Saarlouis
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Seit 1995 lebt Roselise Ro-
gosch in der Saarlouiser In-
nenstadt in ihrer liebevoll 
gestalteten Wohnung. Un-
zählige Erinnerungsstücke 
dokumentieren darin ihren 
außergewöhnlichen beruf-
lichen und privaten Werde-
gang. VIERZEHN hat die 
89-Jährige zu Hause besucht 
und mit ihr über ihr beweg-
tes Leben gesprochen. 

Roselise Rogosch wurde am 
4. November 1931 in Metz ge-
boren, ihr Vater war Franzo-
se, ihre Mutter stammte aus 
Saarwellingen. Ihre Kindheit 
und Jugend verbrachte die 
gelernte Schneiderin und 
Modezeichnerin in Frank-

reich, nach längeren Auf-
enthalten unter anderem in 
München und Hamburg zog 
sie 1995 zur Unterstützung 
ihrer erkrankten Schwester 
nach Saarlouis. 

„Nach der Grundschule in 
Metz habe ich eine Kunst-
schule besucht und parallel 
dazu ein Musikkonservato-
rium für Klavier absolviert. 
Von 1952-1968 habe ich dann 
als Grafikerin, Innenarchi-
tektin und Raumgestalterin 
bei Villeroy und Boch und 
Karstadt/Kaufhof gearbeitet. 
1968 wechselte ich zum be-
kannten Kaufhaus Ludwig 
Beck in München und Ham-
burg, wo ich bis zu meiner 

Rente tätig war und viele un-
vergessliche Dinge erleben 
durfte“, schildert uns die kre-
ative Seniorin. So hatte sie 
beispielsweise über Monate 
den Auftrag in New York eine 
neue Boutique auf der 5th 
Avenue einzurichten. Sie re-
sidierte während dieser Zeit 
im schicken Plaza Hotel und 
feierte dort in direkter Nach-
barschaft zum Central Park 
ihren 50. Geburtstag in ganz 
besonderem Ambiente. In die 
USA zog es sie auch privat: 
Roselise Rogosch hatte über 
lange Jahre einen amerika-
nischen Lebensgefährten, 
der bei der NASA beschäftigt 
war und besuchte ihn mehr-
mals im Jahr in Kalifornien. 

 Auch Prominente 
 kreuzten den Lebensweg

Eine freundschaftliche Be-
ziehung pflegten Roselise 
Rogosch und ihre Schwes-
ter zu der österreichischen 
Schauspielerin Jutta Borne-
mann. Gemeinsam mit ihr 
und ihrer Familie verbrach-
ten sie oft die Ferien in deren 
Wochenendhaus am Grundl-
see in Österreich. Hier lern-
te Roselise Rogosch auch 
die Ehefrau des Schauspie-
lers Paul Dahlke, Elfe Ger-
hart-Dahlke, kennen, von der 
sie nach einem Foto ein ganz 
besonderes Portrait anfer-
tigte, das heute auch in ihrer 
Wohnung hängt. 

Eine  Grande Dame 
in Saarlouis:

Die gebürtige Französin erläutert bei einem Rundgang 
durch ihre Wohnung ihre Lieblingsstücke. 

Überall finden sich Fotos 
und andere Erinnerungen.

Roselise Rogosch, viele 
Erinnerungen und der 
Traum vom „Café Unique“:
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Das Portrait der 2007 verstorbenen 
Schauspielerin Elfe Gerhart-Dahlke. 

Roselise Rogosch im Gespräch mit der 
Saarlouiser Seniorenmoderatorin Birgit 
Cramaro, die sie regelmäßig besucht. 

Auch zu Josef Meinrad, Cornelia Froboess und Else Moos-
hammer gab es Kontakte. 

Nun ist Roselise Rogosch also seit Langem in Saarlouis zu-
hause. Ganz besonders liebt sie den Stadtgarten, den sie fast 
täglich mit ihrem Rollator umrundet und dabei die Natur, 
Menschen und Tiere beobachtet. Auch ihre Wohnung und 
Mitbewohner in der Wohnanlage 50+ mag sie gerne, 2008 
zählte sie dort zu den ersten Mietern und durfte ihre eige-
nen vier Wände und die Möblierung des Hauses aktiv mitge-
stalten. Auch wenn ihre Sehkraft in den letzten Jahren leider 
immer mehr nachlässt, sind die Begeisterung für Bewegung, 
künstlerisches Schaffen und Kommunikation ungebrochen. 

Persönliches Engagement für die „Lebensentwürfe“

Im Jahr 2010 startete das Gymnasium am Stadtgarten in 
Saarlouis das Mehrgenerationenprojekt „Lebensentwürfe“ 
für Jugendliche und Senioren. Ziel der Initiative ist es, die 
jüngere und ältere Generation zusammenzubringen und so 
Verständnis und Toleranz füreinander zu schaffen. Rose-
lise Rogosch führte in diesem Rahmen gemeinsam mit ei-
ner Kunstlehrerin Arbeiten zum Thema „Raumgestaltung“ 

durch, so wurden mit viel Spaß und Begeisterung auf beiden 
Seiten beispielsweise Wohnmodelle hergestellt, die in einen 
Schuhkarton passen. 

Was Sie noch gerne umsetzen würde, fragen wir Frau Ro-
gosch am Ende unseres kleinen Interviews. Wie aus der Pis-
tole geschossen antwortet sie mit ihrer dringenden Herzens-
angelegenheit: Ihrer Idee des „Café Unique“, ein Saarlouisesr 
Kulturcafé mit einem ganz besonderen Ambiente mitten im 
Drei-Länder-Eck. Dort sollen sich Menschen unterschiedli-
cher Nationalitäten treffen und austauschen können. Leider 
ist dieser große Wunsch bisher an einer geeigneten Loka-
lität und der erforderlichen Finanzierung gescheitert. Aber 
wer Roselise Rogosch kennt und erlebt weiß, dass dies kein 
Grund für sie ist, ihre Pläne nicht weiter zu verfolgen. Dafür 
tiefsten Respekt., wir drücken die Daumen! 

PS: Herzlichen Glückwunsch und alles Gute zum 90. Ge-
burtstag, liebe Frau Rogosch!

Petra Molitor
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SPIELSPASS 
IM GRÜNEN

INKLUSIVER SPIELPLATZ IM STADTPARK
 SAARLOUIS ERÖFFNET

Vom Stadtrat beschlossen 
und vom Neuen Betriebshof 
umgesetzt: Endlich konnte 
der langersehnte Spielplatz 
mitten im grünen Herzen 
von Saarlouis, dem Stadt-
park, im Oktober eröffnen. 
Der Inklusive Mehrgene-
rationen-Spielplatz wurde 
auf dem Gelände der ehe-
maligen Liegewiese des 
Saarlouiser Freibades an-

gesiedelt. Für die Planung 
wurde damals vorab schon 
ein pädagogisches Konzept 
erarbeitet, an dem verschie-
dene Charaktere aus vie-
len Interessengruppen wie 
Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene und Nutzer mit 
Handicap beteiligt waren. 
Auch die Bevölkerung be-
kam im Februar 2020, bei 
einem Bürgerinfo-Termin 

vor Ort die Chance, aktiv an 
der Planung teilzunehmen. 

Auf dem neuen Areal be-
finden sich nun ein Wasser-
spielplatz, Schaukeln und 
ein Spielturm, ein Stangen-
wald-Parcours aus Robini-
enholz und eine Discgolfan-
lage. Im Wallgraben wurden 
Fußballtore aufgestellt, die 
zum Bolzen einladen. 

Zusammen mit Dietmar 
Esser vom Neuen Betriebs-
hof, Uwe Wagner vom BSK, 
Monika Gessinger und Di-
ana Rothenmeyer- Planung 
und Bauleitung, haben wir 
den Spielplatz kurz vor der 
Eröffnung besucht und aus-
giebig testen dürfen.

Sophia Bonnaire

Eine besondere Erfahrung machte der stellvertretende 
Betriebsleiter des Neuen Betriebshofes, Dietmar 
Esser (rechts) bei der Besichtigung des inklusiven 
Spielplatzes im Stadtgarten. Uwe Wagner vom BSK hatte 
ihm zum Termin einen Rollstuhl mitgebracht, sodass er 
selbst erfahren konnte wie sich der Spielplatz von 
einer Person mit Handicap nutzen lässt.  

Der Spielturm 
mit Rutsche und 

Klettermöglichkeiten 
lädt direkt zum 

Spielen und Spaß 
haben ein, er bietet 
viele Möglichkeiten 
und versteckt sich 

im hinteren Teil des 
Spielplatzes, sodass 

das ganze Areal genutzt 
werden kann.
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Der Stangenwald-Parcours aus 
Robinienstämmen lädt zum Tasten, Fühlen 
und Spielen ein. Monika Gessinger 
(rechts), die neue Beauftragte für 
Menschen mit Behinderungen in Saarlouis 
nahm ebenfalls am Termin teil und freute 
sich über die Möglichkeiten die auf dem 
neuen Spielplatz entstanden sind. 

Sichtlich Spaß macht 
das Inklusionskarusell, 

das sowohl mit 
herkömmlichen Sitzplätzen 

als auch mit Plätzen 
für Rollstuhlfahrende 
ausgestattet ist. Der 

Bügel, der sich an den 
Rollstuhl-Plätzen befindet, 

dient der Sicherheit- 
man kann nicht einfach 

rückwärts rausrollen, ist 
aber gleichzeitig auch 

Bremse für die Bewegung 
des Karussells. 

Zum Verstecken perfekt! Das kleine Spielhaus neben 
dem Wasserspielplatz lässt so manches Kinderherz 
höherschlagen. Es ist ein prima Versteck und 
wartet ab jetzt nur darauf bespielt zu werden. 
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eErgotherapie · Katrin Fröhlich Tel. 06831 - 460310

Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, Notfallmedizin, Ernährungsmedizin
Dr.med. GerhardWoll · Dr.med. Nicole Lamar · Sebastian Blaß Tel. 06831 - 1270015

Kinder- und Jugendarzt, Neuropädiatrie, Neonatologie, Asthmatrainer
Dr.med. ThomasDewald Tel. 06831 - 2810

Dialyse- und Lipidapherese-Zentrum, diabetologische Schwerpunktpraxis,
Zentrum für Hämatologie, Onkologie, Hypertensiologie, Pneumologie,

Nephrologie undDiabetologie
Dr.med. Carsten Schürfeld · Dr.med. Dirk Henrich

Priv.-Doz. Dr.med. Sarah Seiler-Mußler · Khaled Kashkash (A)
Gero Leonhard-Helmschmidt (A) · Dr.med. Dominik Seifert (WBA) Tel. 06831 - 986170

Neurochirurgen · Dr.med.Yvonne Komenda · PDDr.med. Axel Stadie Tel. 06831 - 1444

Vauban-Insel · Café für Patienten Tel. 06831 - 41977

Hautarztpraxis · Dr. med. Christoph Trennheuser ·
Dr.med. LukasTrennheuser · Dr.med. Rebecca Körner Tel. 06831 - 986120

Laborgemeinschaft Rhein-Neckar, Außenstelle Saarlouis Tel. 06831 - 5033523

Xcare Gruppe · Radiologie, Nuklearmedizin, Strahlentherapie Tel. 06831 - 488820

VaubanApotheke · Annette und SabineTrennheuser Tel. 06831 - 986150

Praxis für Podologie undmedizinische Fußpflege ·Martina Benesch-Bauer Tel. 06831 - 4870700

Orthopedie Schmidt · individuelle Schuheinlagen Tel. 06831 - 3631
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Veranstaltungskalender
NOVEMBER 2021 BIS APRIL 2022

Zum Thema Corona wurde bisher in den Medien (fast) alles berichtet. Um Sie trotzdem wie gewohnt mit Informati-
onen zum kulturellen Geschehen in Saarlouis versorgen zu können, haben wir für Sie in dieser Ausgabe des Stadt-
magazins eine reduzierte Form des Veranstaltungskalenders abgebildet. Aufgrund der anhaltenden Pandemie ist es 
uns leider nicht möglich gewesen, die Events von externen Veranstaltern zu berücksichtigen, da wir für diese keine 
Gewährleistung übernehmen können. 

Wir freuen uns jedoch darauf, Sie endlich wieder zu Veranstaltungen in der Europastadt begrüßen zu dürfen! 

Liebe Leserinnen und Leser,

Samstag , 27.11.2021 - 15.00 Uhr, 
Theater am Ring Saarlouis

Fantastische Abenteuer, vergif-
tetes Obst und ein mysteriöser 
Trank: In seinem Musical-Highlight 
"Schneewittchen" entführt das The-
ater Liberi Groß und Klein auf eine 
spannende Reise ins Märchenland. 
Temporeiche Eigenkompositionen, 
viel Energie und jede Menge Hu-
mor sorgen für ein unvergessliches 
Live-Erlebnis für die ganze Familie!

Tickets: 
www.ticket-regional.de
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28
 

AUSSTELLUNG „LUDERE ET LAETARI“ – 
TREFFPUNKT KUNST

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße,  
06831/6989811

07
SONNTAG

11:00 Uhr

LESUNG MIT HELGA KOSTER AUS 
IHREM BUCH „OFT REICHT EIN KLEINER 
LICHTSTRAHL UM DEN WEG ZU FINDEN“ 
IM RAHMEN DER AUSSTELLUNG „LUDERE 
ET LAETARI“ – TREFFPUNKT KUNST IN 
KOOPERATION MIT DER STADTBIBLIOTHEK 
SAARLOUIS 

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
06831/6989811

07
SONNTAG

15:00 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE FÜHRUNG 
DURCH DIE AUSSTELLUNG „LUDERE ET 
LAETARI“ – TREFFPUNKT KUNST LUDWIG 
GALERIE SAARLOUIS

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
06831/6989811

07
SONNTAG

18:00 Uhr

MARIA & THE MAGICAL WOMEN

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

12
FREITAG

20:00 Uhr

MAXIM MAURICE: MEETING POINT

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 
06831/69890-16, kulturservice@saarlouis.de

13
SAMSTAG

17:00 Uhr

GEDENKFEIER VOLKSTRAUERTAG

Ehrenmal am Landratsamt, Hauptamt- und 
Wirtschaftsförderung der Kreisstadt Saarlouis, 
06831/443-442 
veranstaltungsmanagement@saarlouis.de

13
SAMSTAG

20:00 Uhr

MAXIM MAURICE: THE SHOW MUST GO ON!

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26,  
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis,  
06831/69890-16, kulturservice@saarlouis.de

17
MITTWOCH

12:30 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE 20MINÜTIGE 
KURZFÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„LUDERE ET LAETARI“ – TREFFPUNKT KUNST

Ludwig Galerie, Alte-Brauerei-Straße, 06831/69898-11, 
ludwiggalerie@saarlouis.de,  
www.ludwig-galerie.saarlouis.de

18
DONNERSTAG
20:00 Uhr

SAARLOUISER COMEDY NIGHT

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

19
FREITAG

14:00 Uhr

PARIS UND SEINE KUNSTSCHÄTZE (VORTRAG 
KUNSTGESCHICHTE, DR. BERNHARD 
WEHLEN)

vhs im Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
vhs Saarlouis, Tel. 06831 6989030 und  
www.vhs-saarlouis.de

22
MONTAG

10:00 Uhr

SCHÜLERKONZERT DER POLIZEIBIGBAND 
DES SAARLANDES

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

25
DONNERSTAG
20:00 Uhr

A CHRISTMAS CAROL - EINE 
WEIHNACHTSGESCHICHTE

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

28
SONNTAG

15:00 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE FÜHRUNG 
DURCH DIE AUSSTELLUNG „LUDERE ET 
LAETARI“ – TREFFPUNKT KUNST LUDWIG 
GALERIE SAARLOUIS

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
06831/6989811

 28
SONNTAG

18:00 Uhr

SAAR-STARK VOL. 2

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

Kulturelle Veranstaltungen November 2021 bis April 2022

Bis



DEZEMBER 2021

05.12.21 
bis 

09.01.22

AUSSTELLUNG „KOMPLEMENTÄR“ – 
KÜNSTLERGRUPPE UNTERE SAAR E. V. UND 
KUNST FORUM SAARLOUIS E. V. 

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße,  
06831/6989811

10
FREITAG

20:00 Uhr

SILENT EXPLOSION ORCHESTRA

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

12
SONNTAG

15:00 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE 
FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„KOMPLEMENTÄR“ – KÜNSTLERGRUPPE 
UNTERE SAAR E. V. UND KUNST FORUM 
SAARLOUIS E. V. 

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, Tel.: 
06831/6989811

13
MONTAG

10:00 Uhr

KLEINE OPER PRÄS. TILL EULENSPIEGEL

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

14
DIENSTAG

10:00 Uhr

KLEINE OPER PRÄS. TILL EULENSPIEGEL

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

15
MITTWOCH

12:30 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE 20MINÜTIGE 
KURZFÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„KOMPLEMENTÄR“ – KÜNSTLERGRUPPE 
UNTERE SAAR E. V. UND KUNST FORUM 
SAARLOUIS E. V. 

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, Tel.: 
06831/6989811

JANUAR 2022

01
SAMSTAG

18:00 Uhr

NEUJAHRSGALA

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

09
SONNTAG

15:00 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE 
FÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„KOMPLEMENTÄR“ – KÜNSTLERGRUPPE 
UNTERE SAAR E. V. UND KUNST FORUM 
SAARLOUIS E. V. 

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
Tel.: 06831/6989811 Kreuzbergstr. 118 · Saarlouis-Fraulautern

0170/6350512 · www.opanikels.de



21
FREITAG

20:00 Uhr

WIENER BLUT: OPERETTE

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

FEBRUAR 2022

01
DIENSTAG 

19:00 Uhr

EIN SCHWIERIGER WIEDERBEGINN: 
JÜDISCHES LEBEN IN DEUTSCHLAND 
NACH 1945 (VORTRAG, PROF. DR. HERBERT 
JOCHUM)

Evangelisches Gemeindehaus Saarlouis, Kaiser-
Friedrich-Ring 46, vhs Saarlouis, 06831 6989030  
und www.vhs-saarlouis.de

06
SONNTAG

11:00 Uhr

VERNISSAGE DER AUSSTELLUNG „ZWISCHEN 
HIMMEL UND ERDE“ – WERNER RICHNER

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
Tel.: 06831/6989811

08
DIENSTAG

18:30 Uhr

ARCHÄOLOGISCHE SAMMLUNGEN IM 
DEUTSCH-FRANZÖSISCHEN GRENZGEBIET, 
ONLINE-VORTRAG

vhs Saarlouis, Tel. 06831 6989030 und  
www.vhs-saarlouis.de

11
FREITAG

20:00 Uhr

DRP FILMMUSIKKONZERT

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

13
SONNTAG

15:00 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE FÜHRUNG 
DURCH DIE AUSSTELLUNG „ZWISCHEN 
HIMMEL UND ERDE“ – WERNER RICHNER 
LUDWIG GALERIE SAARLOUIS

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße,  
06831/6989811

16
MITTWOCH

12:30 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE 20MINÜTIGE 
KURZFÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE“ – WERNER 
RICHNER

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
06831/6989811

MÄRZ 2022

09 
MITTWOCH

12:30 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE 20MINÜTIGE 
KURZFÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE“ – WERNER 
RICHNER

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
06831/6989811

13 
SONNTAG

18:00 Uhr

DIE PHYSIKER: SCHAUSPIEL 

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

19 
SAMSTAG

20:00 Uhr

MY FAIR LADY: MUSICAL 

Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Kulturamt der Kreisstadt Saarlouis, 06831/69890-16, 
kulturservice@saarlouis.de

23 
MITTWOCH

12:30 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE 20MINÜTIGE 
KURZFÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE“ – WERNER 
RICHNER 

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
06831/6989811

APRIL 2022

06 
MITTWOCH

12:30 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE 20MINÜTIGE 
KURZFÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE“ – WERNER 
RICHNER 

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
06831/6989811

10 
SONNTAG

15:00 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE FÜHRUNG 
DURCH DIE AUSSTELLUNG „ZWISCHEN 
HIMMEL UND ERDE“ – WERNER RICHNER

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
06831/6989811

27 
MITTWOCH

12:30 Uhr

ÖFFENTLICHE, KOSTENLOSE 20MINÜTIGE 
KURZFÜHRUNG DURCH DIE AUSSTELLUNG 
„ZWISCHEN HIMMEL UND ERDE“ – WERNER 
RICHNER

Ludwig Galerie Saarlouis, Alte-Brauerei-Straße, 
06831/6989811

Ihr Dach ist unser Fach seit über 100 Jahren
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05 
FREITAG

18:00 Uhr – 
21:45 Uhr

GRUNDKURS FÜR KOCHNEULINGE 

Seniorenmoderatorin Birgit Cramaro in Kooperation 
mit der Kath. Familienbildungsstätte Saarlouis 
e.V., Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3, Anmeldung unter 
Familienbildungsstätte, 06831/43637, 
www.fbs-saarlouis.de

11 
FREITAG

18:00 Uhr – 
21:45 Uhr

GRUNDKURS FÜR KOCHNEULINGE 

Seniorenmoderatorin Birgit Cramaro in Kooperation 
mit der Kath. Familienbildungsstätte Saarlouis 
e.V., Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3, Anmeldung unter 
Familienbildungsstätte, 06831/43637, 
www.fbs-saarlouis.de

13 
SAMSTAG

10:00 Uhr

ARGUMENTATIONSTRAINING GEGEN 
STAMMTISCHPAROLEN (WORKSHOP)

vhs im Donatuszentrum, Schulstr. 7, vhs Saarlouis, 
06831 6989030 und www.vhs-saarlouis.de

17 
MITTWOCH

17:00 Uhr

GESUNDE ERNÄHRUNG IM ALTER – WAS 
BRAUCHT DER KÖRPER MIT 50+ VORTRAG 
UND KOCHKURS

Seniorenmoderatorin Birgit Cramaro in 
Kooperation mit der Kath. Familienbildungsstätte 
Saarlouis e.V., Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3, 
Anmeldung unter Familienbildungsstätte, 
06831/43637, www.fbs-saarlouis.de

19 
FREITAG

18:00 Uhr – 
21:45 Uhr

GRUNDKURS FÜR KOCHNEULINGE

Seniorenmoderatorin Birgit Cramaro in 
Kooperation mit der Kath. Familienbildungsstätte 
Saarlouis e.V., Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3, 
Anmeldung unter Familienbildungsstätte, 
06831/43637, www.fbs-saarlouis.de

20 
SAMSTAG

16:00 Uhr

POLITIK UND KINDERRECHTE IN SAARLOUIS

Rathaus Saarlouis, Blaue Grotte (Sitzungssaal), 
Anmeldung unter: 06831/6989-030, 
Kinderbeauftragte Corinna Bast in Zusammenarbeit 
mit der VHS Saarlouis. 

Kursreihe 
23 & 30.11, 
14.12.2021

09:30 bis 
10:30 Uhr

ENTSPANNUNG MIT KLANGSCHALEN UND 
FANTASIEREISEN FÜR SENIOR*INNEN

Seniorenmoderatorin Birgit Cramaro in Kooperation 
mit der Kath. Familienbildungsstätte Saarlouis 
e.V., Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3, Anmeldung unter 
Familienbildungsstätte, 06831/43637 
www.fbs-saarlouis.de. 

Veranstaltungen im Bereich Familien & Soziales in Saarlouis

24 
MITTWOCH

18:00 Uhr

WORKSHOP FÜR ELTERN UND GROSSELTERN: 
MITMISCHEN STATT EINMISCHEN - 
GROSSELTERN-SEIN HEUTE

Donatuszentrum Roden, Seniorenmoderatorin 
Birgit Cramaro in Kooperation mit der 
Kath. Familienbildungsstätte Saarlouis e.V., 
Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3 Anmeldung unter 
Familienbildungsstätte, 06831/43637
www.fbs-saarlouis.de

26 
FREITAG

18:00 Uhr – 
21:45 Uhr

GRUNDKURS FÜR KOCHNEULINGE

Kath. Familienbildungsstätte Saarlouis e.V., 
Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3, Anmeldung unter 
Familienbildungsstätte, 06831/43637,  
www.fbs-saarlouis.de

DEZEMBER 2021

01 
MITTWOCH

19:00 Uhr

DIE KRAFT DER SELBSTHEILUNG – 
MÖGLICHKEITEN UND GRENZEN

vhs/ Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Anmeldung bis 29.11. bei der vhs Saarlouis,  
06831 – 6 98 90 30, vhs@saarlouis.de in Kooperation 
mit der Seniorenmoderatorin Birgit Cramaro

07 
DIENSTAG

19:00 Uhr

DER 'ALTE' UND DER 'NEUE' 
ANTISEMITISMUS: GEFÜHLTE BEDROHUNGEN 
ODER DROHENDE GEFAHREN?  (VORTRAG, 
PROF. DR. ROLAND RIXECKER)

Evangelisches Gemeindehaus Saarlouis, Kaiser-
Friedrich-Ring 46, vhs Saarlouis, Tel. 06831 6989030 
und www.vhs-saarlouis.de 

JANUAR 2022

13 
DONNERSTAG
18:00 Uhr

DIE KRAFT DER SELBSTHEILUNG – 
MÖGLICHKEITEN UND GRENZEN

vhs/ Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Anmeldung bis 29.11. bei der vhs Saarlouis,  
06831 – 6 98 90 30, vhs@saarlouis.de in Kooperation 
mit der Seniorenmoderatorin Birgit Cramaro

27 
DONNERSTAG
18:00 Uhr

VORSORGE TREFFEN - 
PATIENTENVERFÜGUNG, 
VORSORGEVOLLMACHT UND 
BETREUUNGSVERFÜGUNG

vhs/ Theater am Ring, Kaiser-Friedrich-Ring 26, 
Anmeldung bis 29.11. bei der vhs Saarlouis,  
06831 – 6 98 90 30, vhs@saarlouis.de in Kooperation 
mit der Seniorenmoderatorin Birgit Cramaro



FEBRUAR 2022

05
SAMSTAG 

16:00 Uhr

FLUGS MAL EINEN FLUXUS GEZEICHNET – 
EIN COMIC ENTSTEHT!

Studio, Theater am Ring, Anmeldung unter: 
06831/6989-030, Kinderbeauftragte Corinna Bast in 
Zusammenarbeit mit der VHS Saarlouis. 

MÄRZ 2022

19
SAMSTAG

16:00 Uhr

FOSSILIEN – ZEUGEN DER VORZEIT

Neues KiJuFa-Haus, Anmeldung unter: 
06831/6989-030, Kinderbeauftragte Corinna Bast in 
Zusammenarbeit mit der VHS Saarlouis.

APRIL 2022

30 
SAMSTAG

16:00 Uhr

FESTUNGSBAU RAVELIN V – GESTERN UND 
HEUTE

Exkursion, Anmeldung unter: 06831/6989-030, 
Kinderbeauftragte Corinna Bast in Zusammenarbeit 
mit der VHS Saarlouis. 

Wir f�r FamilieWir f�r Familie

Elternschule/Elternservice:
kindliche Entwicklung,
Ernährung, Lernen

Kursangebote:
Erste Hilfe am Kind, „Das
Baby verstehen“, PEKiP,
Spielkreise, Musikgarten,
großes Ferienprogramm,
Bewegungs-und Tanzkurse

Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3 • Saarlouis
Tel.: 06831/43637
E-Mail: fbs-sls@t-online.de
www.fbs-saarlouis.de

42 Jahr

Saarlouis · Bibelstraße 2 · (0 68 31) 4 24 24
www.optik-kade.com

Wir wollen nicht die
Billigsten sein.

Wir wollen nicht die
Größten sein.

Wir wollen für Sie die
Besten sein!

seit 1973

Sollte sich keine neue Pandemie- und Rechtslage 
ergeben, findet der Saarlouiser Weihnachtsmarkt 
voraussichtlich vom 22.11. bis 23.12. auf dem Klei-
nen Markt statt. Weitere Informationen lagen bei 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe nicht vor. 

Bekanntmachungen erfolgen über:
www.weihnachtsmarkt-saarlouis.de, die dazu-
gehörige Facebook-Seite und die Tagespresse.



Meeting Point mit 
Maxim Maurice

Das Kulturamt Saarlouis prä-
sentiert am Freitag, 12. No-
vember,  im Theater am Ring 
das Cross-Over Format Mee-
ting Point mit Maxim Mau-
rice und zahlreichen Gästen. 
Neben dem bekannten Zau-
berkünstler stehen vier wei-
tere Künstler auf der Bühne. 
Die „Schlangenfrau“ Manue-
la Mücke zeigt eine atembe-
raubende Artistik-Show und 
begeistert das Publikum mit 
scheinbar unmöglicher Fle-
xibilität. Als Highlight ihrer 
Perfomance schießt sie mit 
ihren Füßen Pfeil und Bogen 
auf eine Zielscheibe. Spek-
takulär, aber auch magisch 
sind die Auftritte von Jakob 
Mathias & Lucie. Der Vize-
europameister der Zauber-
kunst zeigt, dass er ein wah-
rer Meister der Ablenkung 
ist. Je genauer das Publikum 
hinschaut, desto öfter pas-
siert das Unmögliche. Auch 
für musikalische Unterhal-
tung ist gesorgt. Klavierkaba-
rett vom Feinsten verspricht 
Lukas Philippi. Mit eigenen 
Songs und Klassikern von 
Bodo Wartke oder den Wise 
Guys weiß der junge Mann 
am Klavier humorvoll zu be-

geistern. „Meetingpoint ist 
die Show zum Staunen und 
Lachen“, so Maxim Mau-
rice. Antrieb für seine Illu-
sionsshows findet er immer 
wieder in den Reaktionen 
des Publikums. "Menschen 
in unserer logischen Welt zu 
verblüffen und zum Stau-
nen zu bringen, halte ich für 
etwas Wunderbares!" Der 
leidenschaftliche Zauberer 
Maxim Maurice schöpft aus 
einem großen Repertoire 
raffinierter Zaubertricks und 
spektakulären Großillusio-
nen. Freuen Sie sich auf ei-
nen vielseitigen und originel-
len Abend mit Meeting Point! 

Sebastian Biewer

Die Veranstaltung beginnt 
um 20.00 Uhr, Einlass ist 
um 19.00 Uhr. Tickets gibt 

es an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und 

online unter  
www.ticket-regional.de.

Willkommen in der Lisdorfer Straße/Saarlouis

Verkauf, Vermietung,
Beratung

Dipl.-Ing. Susanne Frangen
Lisdorfer Straße 6, Saarlouis

� 06831/1200804
www.frangen-immo.de

B lickfang
Saarlouis

Gardinen Sonnenschutz
Wohnaccessoires

Inhaberin Nicole Becker Titzstraße 19
(Ecke Lisdorferstraße)
66740 Saarlouis
06831/49147

www.blickfang-saarlouis.de

Vermutlich sind wir der erste Friseursalon der Welt,
in dem sich gleichzeitig, aber in separater Küche ein
Thermomix-Vorführstudio befindet. Wenn die Friseure

nach Hause gehen, fange ich an zu mixen!
Mobil: 0172-6610397

LA BIOSTHETIQUE®

P A R I S

Lisdorfer Straße 4, Saarlouis
Tel. 06831/124488
www.haargenau.info

Sessel Cordia LoungeSSSeeeesssssssseeeel CCCoorrrrrdddddiaaaa Looouuuungggggeeee

VALENTIN HOFFMANN EINRICHTUNGSHAUS
Lisdorfer Straße 15–17

66740 Saarlois
Tel.: 06831-2707
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Jochen Prang führt als 
Gastgeber durch die 

Saarlouiser Comedy Night 
und begrüßt vier Gäste 
aus Comedy und Kabarett 

im Theater am Ring.

Foto: Emma Simbeck

Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr. Tickets erhal-
ten Sie, ab 16,- Euro, bei 
allen bekannten Ticket-Re-
gional-Vorverkaufsstellen 

und unter  
www.ticket-regional.de. 

Saarlouiser Comedy Night 
im Theater am Ring

42 // Events  Saarlouiser Comedy Night im Theater am Ring

Es darf endlich wieder ge-
lacht werden! Bei der Saar-
louiser Comedy Night prä-
sentiert das Kulturamt am 
18.11.2021 im Theater am 
Ring Comedy vom Feinsten. 

Der im Saarland gebore-
ne Comedien Jochen Prang 
stellt auf der Bühne des The-
aters am Ring in Saarlouis 
vier weitere Kollegen aus 
der Comedy & Kabarettszene 
vor. Die Künstler zeigen Aus-
schnitte aus ihren Solopro-
grammen vom Musikkabarett 
bis zur Stand-Up Comedy. 

Mit dabei sind:
Der in Deutschland lebende 
US-Amerikaner John Doyle, 
bekannt aus TV-Formaten 
wie TV Total oder Quatsch 
Comedy Club. Wenn er hu-
morvoll und pointiert aus 
seinem Leben als Amerika-
ner in Deutschland erzählt, 
gibt es im Publikum kein 
Halten mehr.

Christin Jugsch ist schlag-
fertig, trocken und mit viel 
Selbstironie ausgestattet. Sie 
bezeichnet sich selbst als die 
„Pippi Langstrumpf der Un-

terhaltung“, selbstbewusst, 
sympathisch, nie verletzend 
und mit der Superkraft aus-
gestattet, aus den eigenen 
vermeintlichen Schwächen 
Stärken zu machen.

El Mago Masin ist ein Glanz-
licht im Bereich Kleinkunst. 
Mit verwirrt-charmanten 
Liedtexten begeistert der 
fränkische Musiker sein Pu-
blikum. 

Der vierte Gast ist Marvin 
Spencer. Mit seiner Mischung 
aus Stand-Up Comedy ame-

rikanischer Schule und po-
litischem Kabarett hat der 
Hamburger zahlreiche Wett-
bewerbe gewonnen und 
wurde 2015 mit dem renom-
mierten Münchner Kabarett 
Kaktus ausgezeichnet. 

Sebastian Biewer



Ihr 75-jähriges Firmenjubiläum hätte die Schreinerei Prediger 
in der Industriestraße in Saarlouis eigentlich mit einem großen 
Fest gefeiert. Aufgrund der Corona-Pandemie konnte dieses 
leider nicht stattfinden. Als dann im Juli die verheerende Flut 
viele Orte in Deutschland traf, entschlossen sich die Geschäfts-
führung und ihre 16 Mitarbeiter spontan dazu, mit dem für die 
Feierlichkeiten geplanten Budget betroffenen Menschen in den 
Katastrophengebieten zu unterstützen. Stolze 5.000 Euro wur-
den Oberbürgermeister Peter Demmer als Beitrag zum von der 
Kreisstadt Saarlouis initiierten Spendenkonto übergeben. 

Die Firma Prediger wurde 1946 von Karl Prediger gegründet 
und ist inzwischen auf Treppenbau mit hohen Qualitätsstan-
dards spezialisiert. Nach seinem zu frühen Tod im Jahr 1980 
war es für seine Gattin Irmgard eine Pflicht, die Schreinerei 
weiterzuführen und alle Arbeitsplätze zu erhalten. Seit 1991 
leitet ihr Sohn Jürgen Prediger den Betrieb mit großem Erfolg. 
Durch einen folgenschweren Brand im Jahr 1973 war die Karl 

Prediger Treppenbau GmbH dazu gezwungen, weite Teile der 
zerstörten Firma in den Metzer Wiesen wiederaufzubauen. Mit 
seiner herausragenden Handwerks-Qualität, dem fundiertes 
Fachwissen und  angenehmen Betriebsklima überzeugt das 
Unternehmen seine zufriedenen Kunden seitdem mit hervor-
ragenden Leistungen.Die dritte Generation, Sebastian Prediger, 
der bereits wie Vater und Großvater als Schreinermeister fest 
im Unternehmen angesiedelt ist, sagte zur Spendenaktion: „Wir 
möchten mit unserer von Höhen und Tiefen geprägten Firmen-
geschichte Mut machen und hoffen, dass wir mit unserer Spen-
de dazu beitragen können, die  materiellen Nöte der Flutopfer 
etwas zu lindern.“ 

Oberbürgermeister Peter Demmer bedankte sich herzlich bei 
allen Beteiligten für die großzügige Spende und das tolle soziale 
Engagement. 

Petra Molitor

Foto mit Scheck: Peter Koerner, Irmgard 
Prediger, Peter Demmer, Sebastian Pre-
diger und Jürgen Prediger (v. l. n. r.) bei 

der symbolischen Scheckübergabe.

HILFE FÜR FLUTOPFER: 
PREDIGER TREPPEN SPENDET 
BUDGET FÜR GEPLANTE 
JUBILÄUMSFEIERLICHKEITEN

Niedstraße 53
66780 Siersburg
� 06835 9 35 01

Winterbacher Str. 10
66606 Winterbach
� 06851 978 98 44

Kaiserstraße 83
66386 St. Ingbert
� 06894 955 57 77

plameco.de

Plameco Spanndecken
morgen schöner wohnen

Plameco live
erleben
und Ideen für dein
Zuhause finden.
Broschüre kostenlos!

Einfach anrufen!
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LETZTE 
JUBILÄUMSFÜHRUNG 
DIESES JAHR AUF DEM 
FRIEDHOF NEUE WELT

Die Führung ist gebührenfrei. Anmel-
dung ist zwingend erforderlich unter 
06831/48886-509 oder per Email unter 
dominik.lieblang@saarlouis.de. Die Füh-
rung dauert rund 90 Minuten, maximal 
15 Teilnehmer.

Am 11. November findet um 14.00 Uhr die letzte Füh-
rung für dieses Jahr statt. Dominik Lieblang, Meister im 
Garten- und Landschaftsbau und Friedhofswesen vom 
Neuen Betriebshof Saarlouis, informiert in Rundgängen 
über den Friedhof Neue Welt über die Historie, besonde-
re Grabanlagen und das Bestattungswesen. 

Der Friedhof Neue Welt feiert in diesem Jahr seinen 100. 
Geburtstag und ist nach dem „Alten Friedhof Saarlouis“ der 
zweitälteste der Stadt.

Lieblang spricht in seinen Führungen über Bestattungs- und 
Friedhofskultur, erklärt verschiedene Gräberarten und stellt 
die historischen Grabanlagen sowie bekannte Persönlichkei-
ten, die auf dem Friedhof „Neue Welt“ beigesetzt sind, vor. 

red



MEMORY WALK SETZTE ZEICHEN 
ZUM THEMA „DEMENZ“

Damit Sie im Pflegefall
zu Hause bleiben können

Finanzielle Entlastung
��� ��� ����� ��� ���������

mit unserem Verbundpartner Caritas-Kirchliche Sozialstation

Werden Sie Mitglied!
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Wertstoff-Zentrum-Saarlouis
Fasanenallee 52
66740 Saarlouis
Tel. 06831-122587

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9:00 – 12:30 Uhr

13:00 – 16:45 Uhr
Sa. 9:00 – 14:15 Uhr

Neuer Betriebshof Saarlouis
Zeppelinstraße 9
66740 Saarlouis
Tel. 06831-48886-0

Sperrmüll-online / Hotline
www.Saarlouis.mein-abfallkalender.de
Tel. 06831-128820
Mo.-Fr. 9:00 – 12:00 Uhr

Rufen Sie einfach an, wir sind für Sie da!

Das Thema „Demenz“ an die Öffentlichkeit tragen und auf 
die verschiedenen Unterstützungsangebote hinweisen – das 
war Ziel des zweiten Memory Walks. „Es geht darum, die 
Menschen da abzuholen, wo sie sind“, betonte Dagmar Heib, 
MdL, 1. Vorsitzende des Demenzvereins Saarlouis. „Wir wol-
len Betroffene und ihre Angehörigen unterstützen, ihren 
wertvollen Platz in der Gesellschaft zu behalten.“

Begleitet wurde die Veranstaltung von einer Stadtführung 
in Leichter Sprache und Informationsständen auf dem Klei-
nen Markt. Daran beteiligt waren das gerontopsychiatrische 
Netzwerk mit Schwerpunkt Demenz im Landkreis Saarlouis 
sowie der Demenz-Verein Saarlouis, die Kreisstadt Saarlouis 
mit Seniorenmoderatorin, Seniorenbeirat und Beauftragter 
für Menschen mit Behinderung, der Landkreis Saarlouis so-
wie VdK-Kreisverband Saarlouis, Kneipp-Bund Saar, Lan-
desfachstelle Demenz Saarland, St. Nikolaus Hospital Wal-
lerfangen und der Pflegestützpunkt im Landkreis Saarlouis.  

ssch



WILLKOMMEN 
IM FREE WIFI

Ein kostenloser Service der Stadtwerke Saarlouis GmbH und der intersaar GmbH.

Jetzt kostenlos in der Innenstadt  surfen:

FREE-WIFI.SAARLAND
Jetzt kostenlos in der Innenstadt  surfen:

FREE-WIFI.SAARLAND

◊  Ö� entliches WLAN

◊  Kostenlos

◊  Hohe Sicherheit 

◊  Hohe Geschwindigkeit 



Mit zweijähriger Corona-Verspätung fand im Oktober 2021 die 
Ehrung der Saarlouiser Sportler des Jahres 2019 statt. Ober-
bürgermeister Peter Demmer und Bürgermeisterin Marion Jost 
freuten sich, im Empfangssaal des Rathauses Galina Haub als 
beste Sportlerin, Markus Blass als besten Sportler und Oliver 
Morguet in Vertretung für die beste Mannschaft, die Jazz- und 
Moderndance-Formation „Autres choses“, begrüßen und aus-
zeichnen zu können. 

AUSGEZEICHNET: 
SAARLOUIS EHRT SEINE SPORTLER DES JAHRES 2019 

„Was lange währt, wird endlich gut“, sagte Oberbürgermeis-
ter Peter Demmer und bedauerte, dass die Ehrung aufgrund 
der Pandemie nicht zeitnah erfolgen konnte. „Umso schöner 
ist es, dass wir Sie und Ihre beeindruckenden Erfolge nun 
endlich zumindest im kleinen Rahmen würdigen dürfen“, 
so Demmer. Er schloss sich zudem der Aussage von Dieter 
Kirsch, dem 1. Vorsitzenden des Stadtverbandes für Sport 
Saarlouis an, der „Saarlouis als absolute Sportstadt, die über-
aus stolz auf die Leistungen aller Aktiven im Leistungs- und 
Breitensport sei “ bezeichnet hatte. 

Galina Haub (Judoclub Ford Saarlouis) errang Titel und 
Goldmedaille bei der Deutschen Meisterschaft im Kickboxen 
und bereitet sich momentan auf die im November stattfin-
dende Weltmeisterschaft vor. Auch Markus Blass vom Schüt-
zenverein St. Hubertus Saarlouis-Fraulautern ist mehrfacher 
Deutscher Meister. Zudem errang er als Einzelstarter und mit 
der Mannschaft vier Goldmedaillen bei den Landesmeister-
schaften. Fast schon ein Abonnement auf den Titel haben die 
Tänzerinnen und Tänzer von „Autres choses“. Neben dem 2. 
Platz in der Bundesliga konnten die Groß- sowie die Klein-

formation jeweils den 2. Platz bei der Deutschen Meister-
schaft auf ihrem Erfolgskonto verbuchen. Erfolge: 2. Platz bei 
der Bundesliga. Außerdem schnitten sie mit ihrem 3. Platz 
bei der Europameisterschaft Großformation Modern als bes-
te deutsche Formation ab.

Petra Molitor

�

�

***: Exclusive betreut seine Mitglieder an Extrem hochwertigen Kraft-Geräten der Firma Ergo-Fit, diese sind zertifiziert nach dem Medizinproduktegesetz
und Made in Germany. ***: Das Bündnis Medical Fitness und Gesundheit (BMFG) wurde von der Exclusive Medical Fitness GmbH initiert. Es stellt ein
Netzwerk aus Ärzten, Physiotherapeuten, Erhotherapeuten, der Exclusive Medical Fitness GmbH und deren Franchisepartner dar. Dieses Netzwerk hat
sich zum Ziel gesetzt, einen umfassenden Betreuungsstand im Bereich des Fitnesstrainings zu erreichen.

• Top Hygiene- und
Sicherheitsstandards

• Stärkung Ihres Immunsystems
• Einen Monat Rücktrittsrecht
• Flexible Laufzeiten & Ruhezeiten

GEMEINSAM
STARK GEGEN
CORONA!

GEMEINSAM
STARK GEG
COR

1 MonatGRATISinkl. allerLeistungen

Gutschein
INKL. MUSKELFUNKTIONS-INKL. MUSKELFUNKTIONS-
ANALYSE AUF WISSEN-ANALYSE AUF WISSEN-
SCHAFTLICHER BASISSCHAFTLICHER BASIS
Walter-Bloch-Str. 6
66740 Saarlouis
Tel.: 0 68 31/6 45 68 580 68 31/6 45 68 58
www.exclusive-clubs.dewww.exclusive-clubs.de
Exclusive, Ihr Anspruch –
Unser Ziel!
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Preisträgerin, Preisträger und Gratulanten im Empfangssaal 
des Rathauses (v. l. n. r.): Dieter Kirsch, Markus Blass, Ma-
rion Jost, Galina Haub, Peter Demmer und Oliver Morguet.

Ihr Architekt
für Sanierung, Umbau oder Neubau,
Immobilienbewertung oder Gutachten

ARCHITEKTURBÜRO
DIPL.-ING. WOLFGANG ERNST ARCHITEKT AKS BDA

SONNENSTR. 2 66798 WALLERFANGEN
tel 0 68 31/4 98 78 hdy 01 79/1 50 41 84 fax 0 68 31/4 65 06

mail: buero@ernst-architektur.de



Immer im Einsatz für Jugendliche:
KATRIN UND LARS, DIE SAARLOUISER STREETWORKER

Saarlouis ist mit seinen acht 
Schulstandorten in der Innen-
stadt ein zentraler Anlaufplatz 
für viele junge Menschen. 
Diese nutzen den öffentlichen 
Raum gerne zum Shoppen, 
sich treffen, gemeinsam „ab-

hängen“ und gemütlich „chil-
len“. Vor allem die Altstadt, 
der Ravelin V, der Stadtgarten 
und der Saaraltarm sind bei 
ihnen beliebt und mitunter 
stark frequentiert. Streetwor-
kerin Katrin Geyer und Street-

worker Lars Winter suchen im 
Auftrag der Stadtverwaltung 
vor Ort den Kontakt zu ihnen. 
Ihr Angebot: Ansprechpartner 
zu sein in Alltagsfragen jeder 
Art und Vermittlung bei un-
terschiedlichen Interessensla-

gen. Aber auch Drogen- und 
Alkohol-Präventionsaktionen 
sowie Sport und Freizeitakti-
vitäten werden von ihnen or-
ganisiert.

„Nicht die Probleme, die Jugendliche machen, sondern die, 
die sie haben, sollten Ausgangs- und Mittelpunkt von Ju-
gendarbeit sein!“, sagte Erziehungswissenschaftler Franz 
Josef Krafeld einst. Hier setzt die Mobile Jugendarbeit der 
Kreisstadt Saarlouis, die bereits vor 20 Jahren durch einen 
Beschluss des Stadtrates ins Leben gerufen wurde, an. Sie 
vertritt die Interessen junger Menschen im Alter von 14 bis 
26 Jahren und setzt sich gemeinsam mit ihnen für ihre Be-
dürfnisse ein. 

Lars und Katrin, beide haben Soziale Arbeit studiert, sind 
fast täglich, überwiegend nachmittags und abends in der In-
nenstadt und den Stadtteilen von Saarlouis unterwegs. Die 
jungen Leute sollen darin bestärkt werden, selbstbestimmt 
und eigenverantwortlich ihren Lebensalltag zu bewältigen 
und für ihre Interessen einzustehen. Neben der Einzelfall-
hilfe spielen auch Gruppen- und Cliquenangebote eine we-
sentliche Rolle. 

Sabine Schmitt

Wir haben ein offenes Ohr für Eure 
Probleme des Alltags, zum Beispiel 
mit den Eltern, der Schule, Anwoh-
nern, dem Ausbildungsplatz oder dem 
Partner. Der Kontakt zu uns ist immer 
freiwillig. Du kannst uns spontan auf 
der Straße ansprechen oder in unse-
rem Büro in der Friedensstraße 3-7 im 
2. Stock, Zimmer 2.09 besuchen. 

Die Beratung erfolgt auf Wunsch ano-
nym und stets vertraulich. Es werden 
keine Infos an andere weitergegeben, 
es sei denn Ihr wollt es. Falls wir Euch 
nicht direkt weiterhelfen können, fin-
den wir gemeinsam jemanden, der es 
kann! 

Gerne könnt ihr uns 
auch per WhatsApp
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Katrin 0173 677 9696 
Lars 0152 09035524

oder auf Instagram 
Streetwork_kreisstadtsaarlouis 
kontaktieren.



„DER MENSCH IM 
VORDERGRUND“

MONIKA GESSINGER IST DIE NEUE BEAUFTRAGTE FÜR DIE BELANGE VON 
MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN IN DER KREISSTADT SAARLOUIS.

Inklusion und Integration von 
Menschen mit Behinderungen 
sind wichtige Themen, natür-
lich auch in Saarlouis. Bis die 
Bedürfnisse der Zielgruppe in 
einer Stadt erkannt werden, 
braucht es Sensibilität, Durch-
setzungsvermögen und Ge-
duld. Oftmals sind es nur klei-

ne Veränderungen, die den 
betroffenen Menschen das 
Leben um ein Vielfaches leich-
ter machen können. Eine an-
gepasste Bürgersteighöhe an 
Fußgängerüberwegen oder 
akustische Signale an Ampeln 
sind dabei die bekanntesten 
Beispiele.  

Engagement und Hingabe wurden bei Frank Michler, der 
die Stelle des Beauftragten für Belange von Menschen mit 
Behinderungen seit 2018 begleitete, großgeschrieben. Ende 
des letzten Jahres musste er sein Amt aus gesundheitlichen 
Gründen niederlegen. Nun wurde bei der Stadt Saarlouis 
ein/e Nachfolger/in gesucht und auch gefunden. 

Seit Sommer 2021 besetzt Monika Gessinger die Stelle der 
Beauftragten für Menschen mit Behinderungen. Die exa-
minierte Altenpflegerin aus Felsberg hat bereits viele Jahre 
Erfahrungen mit unterstützungsbedürftigen Menschen sam-
meln dürfen und seit nunmehr sechs Jahren arbeitet Frau 
Gessinger im intensiv betreuten Wohnen des Vereines für 
Sozialpsychiatrie e.V. in Saarlouis.

Auch aus dem privaten Umfeld ist ihr die Arbeit, die sie nun 
als Beauftragte bei der Stadt übernimmt, nicht fremd: „Mei-
ne Tochter Isabel hat das Down-Syndrom. Ich kenne daher 
seit Jahrzehnten viele Menschen mit einer Behinderung, ihre 
Angehörigen und insbesondere die Herausforderungen die 
mit einer Behinderung und dem damit verbundenen Alltag 
einhergehen“, erzählt Monika Gessinger.  Ebenfalls ist sie 
Mitglied in den Vereinen „fair leben Saar e.V.“ und „Mitei-
nander leben lernen gGmbH“, die sich für das gemeinsame 
Miteinander von Menschen mit und ohne Behinderung ein-
setzen und auch dafür mehrfach ausgezeichnet wurden. 

In ihrer Arbeit wählt sie stets den Terminus „Menschen mit 
einer Behinderung“, da für sie immer erst der Mensch im 
Vordergrund steht und danach erst das Handicap. 

In Zukunft wird Monika Gessinger in ihrem Ehrenamt als 
Schnittstelle zwischen Betroffenen, Stadtrat, Verwaltung und 
Wohlfahrtsverbänden fungieren, übernimmt beratende Auf-
gaben und kann Empfehlungen aussprechen. Mit dieser Ar-
beit werden Impulse für eine Weiterentwicklung in der Be-
hindertenpolitik gesetzt. 

Für die Bürger, insbesondere natürlich Menschen mit 
Unterstützungsbedarf, wird Frau Gessinger wie folgt zu 
erreichen sein:  E-Mail mo.gessinger@web.de oder unter 
der Telefonnummer 06831/443-489. 

Sophia Bonnaire

UNFALLSCHADEN
KFZ-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO

Patrick Algier GmbH
Saarlouis� 06831-53819

Überherrn� 06836-685758

Wir helfen!
Gutachten • Beweissicherung
Wi h l
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Das Tast-Stadtmodell wird 
seinen Platz im Ravelin V 
im Eckbereich Vaubanstra-
ße / Anton-Merziger-Ring 
finden. Von diesem Standort 
oberhalb der großen Trep-
pen-Rampenanlage können 
Menschen mit Sehbehinde-
rung an einem zentralen und 
gleichzeitig historischen Ort 
Saarlouis in seiner ursprüng-
lichen Gestaltung als Fes-
tungsstadt erleben und sich 
am Modell orientieren. Das 
Tastmodell im Maßstab 1:800 
wird ein Abbild der histori-
schen Festungsstadt mit ih-
ren umlaufenden Wällen und 
Gräben darstellen. Es schlägt 
damit einen einzigartigen 

Bogen von den Anfängen der 
Stadt Saarlouis zur heutigen 
Zeit.

Der Lions-Club Saarlouis 
e.V. wird mit einer Spenden- 
summe von 15.000 Euro über 
ein Drittel der Gesamtkosten 
des Tastmodells tragen. Wei-
tere Zuschüsse in Höhe von 
13.492 Euro stellt das Innen-
ministerium des Saarlandes 
im Rahmen der Städteb-
auförderung bereit (je 50 % 
Bundes- und Landesmittel). 
Das saarländische Sozial-
ministerium unterstützt die 
Beschaffung mit Totomitteln 
in Höhe von 5.000 Euro. Nach 
Abzug der Spende und der 

Zuwendungen verbleibt bei 
der Kreisstadt Saarlouis ein 
Restbetrag von 6.746 Euro. 
Die Kreisstadt Saarlouis be-
dankt sich beim Lions-Club 
Saarlouis e. V. sowie den bei-
den beteiligten Ministerien 
für ihre Unterstützung. 

Die Künstler Egbert Broer-
ken und Felix Brörken ha-
ben bereits für viele deut-
sche Städte entsprechende 
Modelle gefertigt. Bei diesen 
Tastmodellen handelt es sich 
um hochwertige künstleri-
sche Arbeiten aus Bronze, 
die im sogenannten Wachs- 
ausschmelzverfahren herge-
stellt werden. Die Gesamt-

dauer der Modellanfertigung 
inklusive massivem Sockel 
wird etwa ein Jahr betra-
gen und von der städtischen 
Denkmalpflegeabteilung 
unter Leitung des Architek-
ten Ralf Hoffmann betreut. 
Das Modell wird auch über 
einen GPS-Referenzpunkt 
verfügen, der als öffentlich 
nutzbarer Kontrollpunkt für 
Navigationsgeräte verwendet 
werden kann.

Thomas Klein, Jürgen Baus

MIT DEN FINGERN 
„SEHEN“: SAARLOUIS 
BEKOMMT EIN 
BLINDENTASTMODELL

Auf Initiative des Lions-Club Saarlou-
is e.V. wird die Kreisstadt Saarlouis ein 
Blindentastmodell erhalten. Die entspre-
chende Vergabe an die Künstler Egbert 
Broerken und Felix Brörken aus Welver in 
Nordrhein-Westfalen beschloss der Stadt-
rat im September 2021 einstimmig.
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Felix Brörken 
(links) und Egbert 
Broerken an einem 
ihrer Stadtmodelle.



Für immer in den Herzen:
SAARLÄNDISCHER VEREIN MACHT SCHLUSS MIT EINEM TABUTHEMA

Der 2018 gegründete, gemeinnützige Verein SternenEl-
tern Saarland e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, El-
tern beizustehen, welche während der Schwangerschaft 
oder kurz nach der Geburt ihr Kind verloren haben. Er 
möchte betroffene Eltern und Familien informieren, 
ihnen Hilfe anbieten und sie auf ihrem schweren Weg 
begleiten und unterstützen. Angebote verschiedener 
Anbieter werden hierbei zur einfacheren Kontaktauf-

nahme gebündelt, alle notwenigen Maßnahmen werden 
von einem Ansprechpartner koordiniert. Dabei wirken 
nicht nur ehrenamtliche Institutionen mit, sondern auch 
Krankenhäuser, Ärzte, Hebammen und Bestatter. Wir 
haben mit Sandra Kern, der 1. Vorsitzenden des Vereins 
gesprochen.

„Ich bin selbst Mutter eines Sternenjungen 
und weiß daher, wie verzweifelt und hilflos 
sich Eltern in einer solchen Situation fühlen. 
Man ist traurig, wütend, hat Angst und fühlt 
sich oftmals alleingelassen und überfordert. 
Sinn und Zweck unserer Selbsthilfegruppe 
ist es, den Betroffenen untereinander einen 
Erfahrungsaustausch zu ermöglichen und 
sich gegenseitig Trost zu spenden“, erläuter-
te uns die engagierte Ehrenamtlerin. Hier-
zu werden monatliche Treffen veranstaltet, 
deren Termine auf www.sternenelternsaar-
land.de und den dazugehörigen Social-Me-
dia-Auftritten bekanntgegeben werden. Um 
möglichen Folgen der oftmals traumatischen 
Akutsituation wie beispielsweise Depressi-
onen oder Panikattacken frühzeitig vorbeu-
gen zu können, wird zudem eine persönliche 
Trauerbegleitung mit intensiver, individu-
eller Betreuung angeboten. Zum Team ge-
hören aktuell 25 Ehrenamtliche, die mit viel 
Einsatz, Herzblut und Engagement bei der 
Sache sind. 

Wie kommt der Kontakt zu den SternenEltern zustande? 
Es gibt mehrere Möglichkeiten: 

1. Die Eltern suchen den Kontakt nach dem alles ver-
ändernden Gespräch mit Arzt, Hebamme, Krankenhaus 
oder einer sonstigen Institution. 

2. Ein Arzt oder Krankenhaus kontaktiert den Verein. 

3. Schnelle Kontaktaufnahme über den extra eingerich-
teten „Notfallbutton“ oder „Beratungsbutton“ auf der 
Homepage des Vereins.

Neben der Aufklärungs- und Trauerarbeit bietet der Verein 
auch verschiedene Erinnerungsstücke an, die personalisiert 

werden können und so die Liebe für das verlorene Kind zu-
hause stets vor Augen führen. Auch Einschlagdecken, Er-
denbettchen oder Kleidung für die Bestattung werden auf 
Wunsch der Eltern gerne zur Verfügung gestellt. 

Zudem hat die Öffentlichkeitsarbeit im Verein einen hohen 
Stellenwert, denn die Aufklärung der Gesellschaft und die 
Enttabuisierung von Sternenkindern ist ein großes Anliegen 
des Vereins. Aus diesem Grund wurde vom Verein bereits 
2020 das “Jahr der Sternenkinder“, unter Schirmherrschaft 
des saarländischen Ministerpräsidenten Tobias Hans, aus-
gerufen.

Petra Molitor
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Alle Hilfestellungen des Vereins SternenEltern e.V. sind für 
Eltern kostenlos. Daher ist man dringend auf Spendengelder 
und Fördermitglieder angewiesen, um u. a. die Ausbildung 
von Trauerbegleitern, Infomaterial, Materialien für Anden-
ken oder Memoryboxen und die Ausstattung der Selbsthilfe-
gruppen finanzieren zu können. 

Spendenkonto: 
Vereinigte Volksbank eG Dillingen-Dudweiler-Sulzbach/Saar, 
IBAN: DE14 5909 2000 1626 1600 06, 
BIC: GENODE51SB2

Auf Initiative der Klinikseelsorger der beiden 
Saarlouiser Kliniken und des Dekanats Saarlouis 
wurde 2012 mit Unterstützung der Stadtverwal-

tung, des Neuen Betriebshofes Saarlouis und wei-
terer Institutionen auf dem Friedhof Neue Welt 
ein liebevoll gestaltetes Gräberfeld für früh 

verstorbene Kinder errichtet.
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Kontakt: 
SternenEltern Saarland e. V. 
Humesstr. 8
66793 Saarwellingen

www.sternenelternsaarland.de
E-Mail: verein@sternenelternsaarland.de
Facebook: www.facebook.com/sternenelternsaarland
Instagram: sterneneltern_saarland
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Kurz und knapp erzählt
NOTIZEN AUS DEM STADTGESCHEHEN

Neue Bäume vor dem Theater 

Zu den wichtigsten Herausforderungen der nächsten Jah-
re zählen der Klimaschutz und der Schutz von Umwelt und 
Natur. Um die Aufenthaltsqualität in Saarlouis zu verbes-
sern, gilt es den innerstädtischen Anteil an Hochgrün zu 
erhöhen. Aus diesen Gründen hat der Beigeordnete Gün-
ter Melchior auf dem Vorplatz des Theaters am Ring eini-
ge Kastanienbäume pflanzen lassen. Des Weiteren sollen 
dort ein Boule-Platz und zwei Brunnen als sogenannte 
Wasservorhänge installiert werden. Zu dem Termin wa-
ren die Fraktionsvorsitzenden und die Verwaltungsspitze 
eingeladen, und ließen sich nicht nehmen, mit anzupacken. 

sbo

Esther Bejarano:

Am 10. Juli starb die Saarlouiser Ehrenbürgerin Esther Bejara-
no im Alter von 96 Jahren. Die Holocaust-Überlebende wurde 
1924 in Saarlouis geboren. Esther Bejaranos Lebenswerk ist 
geprägt von ihrem unermüdlichen Einsatz gegen das Verges-
sen, gegen Ausgrenzung und Rassismus, zeitlebens engagier-
te sie sich für eine aufrichtige Erinnerungskultur, für Toleranz 
und ein menschliches Miteinander.
Ihr zu Ehren fasste der Saarlouiser Stadtrat den einstimmi-
gen Beschluss, den Vorplatz der ehemaligen Synagoge in 
„Esther-Bejarano-Platz" zu benennen. Über den Zeitpunkt 
der Platzbenennung wird in der Tagespresse informiert. Fer-
ner soll zudem im Bildungsprogramm der VHS Saarlouis noch 
stärker als bisher ein Schwerpunkt auf der Erinnerungskultur 
im Zusammenhang mit der Shoa gesetzt werden. 

ssch

Vorplatz der ehemaligen Synagoge wird 
an Ehrenbürgerin erinnern



Der Saarlouiser Heimatkundler Volker Felten, Au-
tor und Herausgeber der „Saarlouiser Hefte“ sowie 
verschiedener Bücher und Kalender zur Geschich-
te unserer Stadt, ist Anfang September 2021 voll-
kommen unerwartet im Alter von nur 63 Jahren 
verstorben. Wir trauern um einen engagierten Lo-
kalpatrioten, der gerne auch als Stadtführer unter-
haltsam und kurzweilig sein fundiertes Wissen an 
die Besucherinnen und Besucher weitergab. In sei-
nen Schriften und unseren Gedanken bleibt er für 
immer ein Teil von Saarlouis. 

mol

Volker  Felten verstorben
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Die Gelbe Schleife gilt in 
Deutschland seit einigen Jah-
ren als Zeichen des Dankes, 
der Wertschätzung, Solida-
rität und Verbundenheit mit 
den Soldatinnen und Solda-
ten der Bundeswehr, die tag-
täglich in vielfältiger Weise 
für die Gesellschaft einste-
hen. Im öffentlichen Raum 
ist sie bereits vielerorts an 
Ortseingängen, an Rathäu-
sern etc. zu finden. 

„Selbstverständlich beteiligt 
sich die Festungs- und Gar-
nisonsstadt Saarlouis gerne 
an dieser Aktion. Ich wün-
sche allen Bundeswehran-
gehörenden alles Gute und 
stets eine gesunde Rückkehr 
aus ihren Einsätzen nah und 
fern“, so Oberbürgermeister 
Peter Demmer.

mol

Gelbe Schleife im Rathaus zeigt Verbunden-
heit mit der Bundeswehr

Hauptmann Mario Wagner 
übernimmt ab sofort als Kom-
paniechef die Verantwortung 
für die Stabs- und Fernmel-
dekompanie in Saarlouis und 
freut sich auf eine spannende 
Zeit in der Luftlandebrigade 1. 
Wagner studierte Wirtschafts- 
und Organisationswissen-
schaften an der Universität 
der Bundeswehr in München. 
Nach Abschluss der Offizie-

rausbildung sammelte er als 
Vertreter des Kompaniechefs 
im Führungsunterstützungs-
bataillon 281 erste Erfah-
rungen in der Führung einer 
Kompanie. Dem folgte eine 
Verwendung als IT-Offizier 
im Kommando Informations-
technik in Bonn.

mol

Neuer Kompaniechef



Den neuen Wohnsitz anmelden, einen Führer-
schein beantragen oder den fertigen Personal-
ausweis abholen: Seit August vergibt die Kreis-
stadt Saarlouis die Termine für ihr Bürgerbüro 
und die Führerscheinstelle digital. Aus insgesamt 
38 Dienstleistungen können die Bürgerinnen und 
Bürger dann auswählen und mit wenigen Klicks 
ihren Termin im Rathaus vereinbaren. Für die 
Online-Terminvergabe setzt die Stadtverwaltung 
auf das übersichtliche und nutzerfreundliche 
System von E-Termin. Dort wird bei der Auswahl 
des Anliegens gleich mit aufgeführt, welche Un-
terlagen beim Termin benötigt werden, es gibt 
Auskunft über anfallende Gebühren und bei Be-
darf werden hier bereits notwendige Dokumente 
zum Download bereitgestellt.   

ssch

E-TERMIN: 
TERMINE ONLINE 
BUCHEN

Vergabeverfahren wurde ausgezeichnet! 

Erst vor wenigen Monaten wurde die Vergabeabtei-
lung der Kreisstadt Saarlouis mit dem Silber Zertifi-
kat des KOINNO-Kompetenzzentrums ausgezeichnet.
Nun wurde sie in einem zweiten Schritt auch mit der 
Silber-Stufe der KOINNO-Zertifizierung ausgezeich-
net. Auch hier stellt die Stadt den ersten Zertifikatsträ-
ger aus dem Saarland. Die Mitarbeiter*innen der Stadt 
konnten die Jury sowohl mit einer vollelektronischen 
Vergabe und einer Erfolgsmessung aller Aktivitäten 
als auch mit Fokus auf dem Thema Nachhaltigkeit 
überzeugen. 

sbo

Für unsere Kunden bauen wir
Wünsche wahr.

Ihr Spezialist für alle Baumaßnahmen, vor allem...

Fon (06831) 965 965 www.bannwegbau.de

Auch UmBAUHerum haben Sie alle Wünsche frei. Wir zaubern aus „verwunschenen“
Außenanlagen märchenhafte Wohlfühl-Oasen. Und das mit allem Drum...Herum! Z.B.
Pflaster- und Natursteinarbeiten, Sichtmauerwerke, Einfahrten, barrierefreie Zugänge
und und und... Seien Sie rundum gebannt. Das ist Qualität, die entspannt*.

*von entspannten Kundenkönigen geküsst...ääh...empfohlen :-)

UmBAUHerum
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RUND 42.000 EURO 
EINGEGANGEN:
Saarlouis hilft den Flutopfern im Ahrtal

 

Die verheerende Flutwelle, die im Juli dieses Jahres unsere 
Nachbarn im rheinland-pfälzischen Ahrtal traf, hat das Zu-
hause und die Existenz vieler Menschen zerstört. Um etwas 
finanzielle Unterstützung leisten zu können, hatte die Stadt-
verwaltung Saarlouis zu Spenden auf ein extra eingerichte-
tes Konto aufgerufen. Viele Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 
Institutionen und Organisationen sind diesem Appell gefolgt.

 

Insgesamt wurden bis zum Redaktionsschluss dieses Heftes 
(Ende Oktober) bisher rund 42.000 Euro gesammelt, wovon 
nach Rücksprache mit den Verantwortlichen vor Ort, die 
Hälfte zum schnellen Wiederaufbau des Kindergartens und 
der Sportanlage in Dernau (Verbandsgemeinde Altenahr) 
übergeben wird. Der Restbetrag fließt in Hilfsprojekte, die 
die Feuerwehren des Landkreises Saarlouis gemeinsam mit 

ihren Kameradinnen und Kameraden im Ahrtal ins Leben 
gerufen haben. Selbstverständlich wird über die Verwen-
dung der Spenden weiter berichtet.

 

Für die gegenüber den Menschen im Ahrtal gezeigte Soli-
darität und das große Mitgefühl aus Saarlouis bedankt sich 
Oberbürgermeister Peter Demmer im Namen der gesamten 
Stadtverwaltung ganz herzlich.

mol
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MARIENHAUS KLINIKUM
ST. ELISABETH SAARLOUIS
Akademisches Lehrkrankenhaus
der Universität des Saarlandes

Entwickeln Sie sich weiter…
als Teamplayer (m/w/d) in unserem Pflegedienst!

Wir…für Sie
www.marienhaus-klinikum-saar.de

… dank arbeitgeberfinanzierter Fort- undWeiterbildungen
… und einer Vergütung gemäß AVR mit zusätzlicher
betrieblicher Altersversorgung

Bewerben Sie sich jetzt!
Informationen:
Telefon 06831 16-2002
ellen.loesch@marienhaus.de
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SAARLOUIS.DE 
BALD IN NEUEM 
GEWAND
Rund zehn Jahre sind ver-
gangen, seit der offizielle 
Internetauftritt der Kreis-
stadt Saarlouis zum letzten 
Mal erneuert wurde. Nun 
erhält www.saarlouis.de 
einen längst überfälligen 
Relaunch: Die Website wird 
zurzeit komplett überarbei-
tet und neu aufgesetzt. Nicht 
nur optisch wird sich dabei 
einiges ändern: Technisch 
wird die Seite in ihrer res-

ponsiven Ansicht problem-
los auf allen Endgeräten ab-
rufbar sein, die Themen aus 
dem Rathaus werden neu 
gegliedert, damit sich die Be-
sucher intuitiv auf der Seite 
zurechtfinden. Im neuen 
Jahr geht die Seite dann in 
neuem Gewand an den Start.

ssch

ÜBERHÖHTER TAUBENBESTAND: 
STADT STARTET 
AUFKLÄRUNGSKAMPAGNE

Eine zu hohe Taubenpopula-
tion führt nicht nur zu einem 
Konkurrenzkampf um Futter 
und Brutplätze, sondern auch 
zu Problemen wie Krankhei-
ten, Parasitenbefall und sozi-
alem Stress. Begünstigt wird 
das vor allem durch Fütte-
rung aus Menschenhand: 
Brot und Wurst, Backwaren 
mit viel Salz und Zucker – all 
das ist kein artgerechtes Fut-
ter. Dennoch hilft es den Tau-
ben dabei, für mehr Nach-
kommen zu sorgen, vier bis 
sechs Mal pro Jahr kann eine 
Taube je zwei Eier ausbrüten. 
Ein erhöhtes Futterangebot 

hängt unmittelbar mit der 
Ausbreitung der Population 
zusammen – ein Teufelskreis, 
der nur über das Nahrungs-
angebot zu durchbrechen ist.

Um für die Problematik zu 
sensibilisieren und den Tau-
benbestand dauerhaft auf ein 
kleineres, stadtverträgliches 
Maß zu reduzieren, führt die 
Kreisstadt Saarlouis im No-
vember eine Aufklärungs-
kampagne durch. 

ssch

www.physiovital-geislautern.de
Physiovital Inhaber Alfredo Pecorino

Ludweiler Straße 91 – 66333 Völklingen Geislautern
Tel.: 0 68 98/4 93 17 38

Lilienthalstr. 14 – 66787 Saarlouis – Tel.: 0 68 31/5 03 86 00

Sport & Physiotherapeutische Praxis
Physiovital-Tradition und Innovation in der Physiotherapie

• Krankengymnastik
• Massage
• Manuelle Therapie
• Manuelle
Lymphdrainage

• Akupressur

• Kieferbehandlung
• FDM nach Typaldos
• Pneumatische
Pulsationsmassage

• Fußreflexzonen-
massage



Großzügige 1.720 neongelbe 
Warnwesten zur besseren 
Sichtbarkeit im Straßen-
verkehr haben die Saarland 
Versicherungen, ein Unter-
nehmen der Sparkassen Fi-
nanzgruppe, der Kreisver-
kehrswacht Saarlouis für die 
diesjährigen ABC-Schützen 
im Landkreis zur Verfügung 
gestellt. Rund 50 davon er-
hielt die Grundschule Stein-
rausch. Deren Übergabe 
brachte Anfang September 
viele fröhliche Kinder mit 
Vertretern der Stadt und der 
Sponsoren zusammen. 

Die Kreisverkehrswacht 
Saarlouis, vertreten durch 
den 1. Vorsitzenden Maik 
Müller und Geschäftsführer 
Hubert Lambert, freut sich 
sehr über die wertvolle Un-
terstützung. „Unsere Organi-
sation hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, mit gezielten Pro-
grammen und Maßnahmen 
eine umfassende Verbesse-
rung der Verkehrssicher-
heit für alle Altersgruppen 
zu erreichen. Natürlich liegt 
uns die Sicherheit unserer 
Kleinsten ganz besonders 
am Herzen. In ihrem Na-

men bedanke ich mich ganz 
herzlich“, richtete Maik Mül-
ler sich an Stefan Klein, den 
stellvertretenden Vorstands-
vorsitzenden der Kreis-
sparkasse Saarlouis, der die 
Sparkassen-Finanzgruppe 
vor Ort repräsentierte. Bür-
germeisterin Marion Jost, Di-
rektorin Donata Mechenbier 
und eine bestens gelaunte 
Kinderschar schloss sich sei-
nen Worten gerne an.

mol

WEITHIN SICHTBAR IN 
NEONGELB:

SAARLAND-VERSICHERUNGEN STATTEN 
SCHULANFÄNGER MIT WARNWESTEN AUS

„Gerade jetzt, wo 
der Herbst vor der 
Tür steht und die 
Lichtverhältnisse 
deutlich schlechter 
werden, sind die 
Kinder für alle 
Verkehrsteilnehmer 
besser zu erkennen. 
Das ist uns ein 
großes Anliegen, 
wir haben sehr 
gerne geholfen“, 
sagte Stefan 
Klein im Namen 
der Saarland 
Versicherungen. 

Vor der neugestalteten Grundschule Steinrausch: 

Hubert Lambert, Maik Müller, Marion Jost, Donata 
Mechenbier und Stefan Klein (v. l. n. r.) umringt von 
den Kindern in ihren neuen gelben Warnwesten. 

Foto: Petra Molitor
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Ein kleiner Weg für einen 
groß       Mann
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DOMO
DAS BESTE VON RIKA
IN EINEM PELLETOFEN VEREINT.

PARO
DAS DUALE HEIZSYSTEM:
PELLET & SCHEITHOLZ IN EINEM.

DIE RIKA OFENPROFIS
IM SAARLAND

Wir sind für Sie da:

Di. – Fr.: 14:00 – 18:30 Uhr
Sa: 10:00 – 14:00 Uhr

Provinzialstraße 188
66740 Saarlouis

06831 / 8 90 28 09

www.pellet-ofen-scheune.de

CONNECT PELLET
DAS PELLETOFEN-MODULSYSTEM MIT DEN
UNBEGRENZTEN MÖGLICHKEITEN.

Verdienstmedaille des Verdienstor-
dens für Hans-Günter Optenhöfel

Hans-Günter Optenhöfel aus 
dem Landkreis Saarlouis ist 
für sein ehrenamtliches En-
gagement mit der Verdienst-
medaille des Verdienstor-
dens der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeichnet 
worden. Der Achtzigjähri-
ge engagierte sich mehr als 
30 Jahre lang ehrenamtlich 
in vielen Bereichen der Ge-
sellschaft. Die Auszeichnung 
erhielt er insbesondere für 
seine Verdienste um die Pfle-
ge und die Förderung des 
Brauchtums der saarländi-
schen Fastnacht.

OB Peter Demmer gratulier-
te Hans-Günter Optenhöfel 
und bedankte sich für sein 
herausragendes Engage-
ment im Ehrenamt. „Herr 
Optenhöfel hat den Unter-
nehmerinnen und Unterneh-
mern im Stadtteil Fraulau-
tern mit der Gründung des 
FOG eine Stimme und eine 
Plattform gegeben. Er trägt 
seit Jahrzehnten maßgeblich 
zum Kulturleben unserer 
Stadt bei; das verdient Res-
pekt und Anerkennung.“

sbo

Bürgermeisterin Marion Jost, Dorothea und Hans-Günter 
Optenhöfel, Ministerin Christine Streichert-Clivot, 
Oberbürgermeister Peter Demmer und Claudia Beck in 
Vertretung für Landrat Patrik Lauer.



Ein kleiner Weg für einen 
groß       Mann

Seit Kurzem erinnert in Roden 
der Kunibert-Schäfer-Weg an 
den bekannten und beliebten 
Küster, Organist und Chorlei-
ter, der 2020 im Alter von 90 
Jahren verstorben ist. 

Das Gässchen führt von sei-
nem ehemaligen Wohnhaus 
an die Kirche Maria Himmel-
fahrt.

In Anwesenheit seiner Frau 
Martha, seiner Kinder und 
zahlreicher extra aus ganz 
Deutschland angereister Fa-
milienmitglieder enthüllten 
Oberbürgermeister Peter 
Demmer und Marc Speicher, 
MdL,  das neue Straßenschild 
neben dem Donatuszentrum. 
Damit setzte die Stadtver-
waltung zeitnah einen Be-
schluss des Stadtrates aus 
dem September um. Darin 
heißt es: „Kunibert Schäfer 
prägte Roden durch seinen 
Beruf und seinen persön-
lichen Einsatz. Er führte 
Menschen zur Kirchenmusik 
und begeisterte sie für Musik 
und Kultur. Darüber hinaus 

brachte er als langjähriges 
Mitglied des Kulturbeirates 
sowie als Mitglied des Stadt-
rates seine Erfahrungen ein. 
Von 1953 bis 1993 leitete er 
den Kirchenchor und den 
Kinderchor Cäcilia in der 
Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
mit großem Erfolg. Schäfer 
habe sich um Roden und 
seine Menschen über vie-
le Jahrzehnte verdient ge-
macht.“

Der Kirchenchor Maria Him-
melfahrt umrahmte die Fei-
erstunde musikalisch.

mol

Die Familie Schäfer, vorne sitzend Kuniberts 
Schäfers Ehefrau Martha, freute sich sehr 
über die erfolgte Ehrung. Sohn Kunibert 

Schäfer jun. trat in die Fußstapfen seines 
Vaters und ist Professor für Dirigieren in 

Regensburg.  
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Gemeinsam mit den Kindern von Kunibert Schäfer 
enthüllten Peter Demmer und Mark Speicher das 
Straßenschild.



1974 – DAS GROSSE JAHR DER 
ERSTEN ERWEITERUNG

Am Donnerstag,  11. August 
1971, eröffnete ein weiterer 
Markt der Globus Handels-
hof-Gruppe seine Verkaufs-
räume in Saarlouis. Das neue 
Haus, nur 5 Fußgängermi-
nuten vom Stadtzentrum 
entfernt, ist der siebte Markt 
der Globus-Gruppe, die im 
Vorjahr einen Umsatz von 
250 Millionen DM gemacht 
hat. Am Eröffnungstag war 
der Ansturm der Kunden so 
groß, dass bereits nach 30 
Minuten alle 1.000 Einkaufs-
wagen vergriffen waren. Die 
Geschäftsführung musste 

die wartende Menge um Ver-
ständnis bitten.

Auf einer Gesamtfläche von 
4.400 qm werden auf beiden 
Etagen mehr als 16.000 Ar-
tikel aus dem Lebensmittel- 
und Non Food-Bereich ange-
boten. In der unteren Etage 
ist der Lebensmittelbereich 
mit den Abteilungen Obst 
und Gemüse, Waschmittel, 
Spirituosen, Tiefkühlkost , 
Metzgerei und der zentra-
len Kassenzone. Im oberen 
Geschoss liegen die Abtei-
lungen Elektro, Weißwaren, 

Autozubehör, Hobby, Farben, 
Tapeten, Lederwaren, Texti-
lien, Geschenkartikel und die 
Cafeteria. Im Außenbereich 
gehört noch eine Tankstel-
le dazu. Die Anzahl der be-
schäftigten Mitarbeiter be-
trägt 60.

Im Oktober 1974 wird das 
neue Parkhaus mit 235 
PKW-Stellplätzen seiner Be-
stimmung übergeben. Globus 
investierte in den Bau des 
Parkhauses ca. 1,3 Millionen 
DM. Durch die Parkmöglich-
keiten auf 3 Ebenen wurden 
zusätzlich 133 Stellplätze 
geschaffen. Doch auch der 
innere Bereich des Marktes 
wird immer enger. Neben der 

notwendigen Vergrößerung 
der Metzgerei bietet sich 
durch die Hinzunahme der 
ehemaligen Becker Bier-Ver-
kaufsniederlassung die Mög-
lichkeit, das Lager und den 
Verkaufsbereich im Erdge-
schoss zu erweitern. 

GLOBUS  
SAARLOUIS
WIRD

5050

Übrigens: Benzin 
kostet 52,9 Pfennig 
Normal und 56,3 
Pfennig Super....
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1986-1988 - ZEIT FÜR DEN „GLOBUS 2000“

1996 – GLOBUS BAUT FÜR DAS NÄCHSTE JAHRTAUSEND

In diesem Jahr beginnt die 
planerische Phase für den 
neuen „Globus 2000“. Viele 
Grundideen werden entwi-
ckelt, um das Einkaufen in 
der Stadt Saarlouis noch at-
traktiver zu machen. Unter 
anderem soll gewährleistet 
sein, dass die Kunden wäh-
rend der verschiedenen Bau-
phasen ihren Markt nie ge-
schlossen vorfinden.

In Rekordbauzeit bekommt 
Globus Saarlouis ein neues 

Gesicht, werden die wich-
tigsten Umbau- und Erwei-
terungsmaßnahmen inner-
halb eines knappen Jahres 
abgeschlossen. Langsam 
wird ersichtlich, wie der neu 
gestaltete, vergrößerte Markt 
aussehen könnte. Das Rei-
fencenter eröffnet in den ers-
ten Februartagen , Ende März 
steht der Rohbau. Nach der 
Eröffnung des ersten Teil- 
abschnittes des Neubaus im 
Sommer, geht kurz darauf die 
Waschstraße in Betrieb. Mit 

der Eröffnung des Baumark-
tes Ende des Jahres ist der 
letzte Teil der umfangreichen 
Baumaßnahmen abgeschlos-
sen.

Der neue Globus breitet 
sich auf einem Gesamtareal 
von 40.900 qm einschließ-
lich Park- und Lagerflächen 
aus. An reiner Verkaufsflä-
che stehen den Kunden nun 
ca. 12.000 qm zur Verfügung. 
Die gesamten Investitionen 
belaufen sich nach Auskunft 

von Geschäftsleiter Arndt 
Krauß auf über 40 Millionen 
DM, die bis dahin höchste In-
vestition der Globus Gruppe. 

Den Kunden stehen jetzt 
etwa 900 Parkplätze zur Ver-
fügung. Die 24 Kassen im 
Erdgeschoss garantieren 
eine schnelle Abwicklung. 
Globus Saarlouis beschäftigt 
164 Vollzeit- und 182 Teilzeit-
mitarbeiter, dazu 26 Auszu-
bildende.

Globus Saarlouis expandiert 
– und zwar gewaltig. Rund 
16 Millionen wird Globus für 
den Standort Saarlouis inves-
tieren. Noch in diesem Jahr 
wird dafür über der derzeiti-
gen Fläche ein eingeschossi-
ges Parkdeck mit begrüntem 
Dach erstellt. So können die 

Kunden trockenen Fußes 
die Eingänge des Marktes 
erreichen. Ein formschönes 
Glasdach macht‘s möglich. 
Dann wird insgesamt ein 
Parkplatzangebot mit 1.000 
Plätzen vorhanden sein. Die 
Verkaufsfläche wächst um 
gut 1.000 qm, die neue Shop-

zone wird eingerichtet, es 
kommen 10 weitere Kassen 
hinzu. Ab 22.Juni werden die 
Kassen mit Scannern ausge-
stattet, die für den Kunden 
exakt jeden Artikel, die Men-
ge und den Preis festhalten.  
Der Getränkemarkt wird im 
bisherigen Globus Baumarkt 

eingerichtet. Mit der Begrü-
nung des Parkhauses wird 
Regenwasser gesammelt, ge-
filtert und den in der Nähe 
gelegenen Biotopen entlang 
der ehemaligen Festungs-
mauer zugeführt.



2016 – STÄRKUNG DES STANDORTES
 SAARLOUIS MIT NEUEN FRISCHETHEKEN 
UND ERÖFFNUNG DER MEISTERBÄCKEREI

Nach fast sieben Monaten Bauzeit ist es so-
weit: Seit 05. November sind alle neuen Fri-
schetheken eröffnet. Nach dem Start der 
Meisterbäckerei am 31.10. und daran anschlie-
ßend die Fertigstellung der neuen Salat- und 
Antipastibar konnten jetzt auch die Fisch- 
theke und die Sushitheke eröffnet werden.                                                                                                                                          
Insgesamt wurden für die neuen Bereiche 45 
qualifizierte Mitarbeiter neu eingestellt.

Ab Mitte des Jahres wird die Cafeteria mo-
dernisiert und erweitert. Die Maßnahme war 
möglich geworden, nachdem McDonalds 
sich aus dem Warenhaus zurückgezogen 
hatte. Die dadurch frei werdenden Räume 
wird die Apotheke beziehen. 1,3 Millionen 
Euro steckt Globus Saarlouis in seinen neu-
en Gastronomiebereich auf über 600 qm. Im 
Bereich der bisherigen Apotheke entsteht 
eine moderne, offene Küche, zusätzlich gibt 
es 30 neue Sitzplätze sowie sanitäre Anlagen 
und einen Babywickelraum. Im Eingangsbe-
reich kommt eine Kaffeebar hinzu.

Ende 2005 wird das neue Getränkecenter in 
der Dieselstraße eröffnet. Auf der Freifläche 
entstehen 120 zusätzliche Parkplätze. Das 
Gebäude hat auch einen Eingang zur Diesel-
straße, so dass die Kunden auf direktem Weg 
zwischen dem Warenhaus und dem Geträn-
kecenter hin- und herpendeln können.

Wichtige bauliche Veränderungen stehen an : die Shopzone 
wird erweitert und neu gestaltet und der komplette Bereich 
Lebensmittel wird mit neuen, für den Kunden bequemer zu 
erreichenden niedrigen Regalen bestückt. Die Käsetheke er-
hält eine neue Platzierung und wird um die Sortimente ita-
lienische Wurstspezialitäten, Antipasti, frische Nudeln und 
Salate erweitert. Der frei gewordene Platz wird genutzt, um 
die Fischtheke zu vergrößern .

2005 – DIE NEUE GLOBUS
GASTRONOMIE UND 

DAS NEUE GETRÄNKECENTER

2006 – ERWEITERUNG DER SHOPZONE
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In achtstündiger Handarbeit fertigte die 
Konditorei des Marktes eine riesige Torte, die 
Marktleiter Oliver Kirch zusammen mit OB Peter 
Demmer, BM Marion Jost Jost, Landrat Patrik  
Lauer und dem Landtagsabgeordneten Raphael 
Schäfer der Kundschaft präsentieren konnte. 
Sie wurde anschließend zugunsten der Kinder- 
und Jugendfarm in Saarlouis-Roden verkauft.



2018 – DAS NEUE GLOBUS RESTAURANT WIRD ERÖFFNET

2021 – KOOPERATION MIT PAYBACK

2017 – SCAN & GO, ERÖFFNUNG WASCHTRASSE UND TANKSTELLE

Einzigartig ist die neue Ver-
anstaltungsküche, die an das 
Restaurant angeschlossen ist 
und die ab sofort regelmä-

ßig für Veranstaltungen und 
Kochevents genutzt wird.

red

Einführung Scan & Go

Eröffnung Tankstelle und 
Waschstraße in der Holtzen-
dorfer Straße Waschstraße:                                                                                                                                     
Zwei Textilwaschanlagen 
mit 40 m Länge sorgen für 
eine extra-gründliche Fahr-
zeugreinigung, die automa-
tische Vorwäsche befreit 

Ihr Fahrzeug von groben 
Verschmutzungen. Sie ha-
ben die Wahl zwischen drei 
Waschprogrammen. Der prak-
tische Bezahlautomat vor Ort 
akzeptiert Bar- und Karten-
zahlung für die Textilwasch-
anlage.

Außerdem erwarten Sie 5 
SB-Waschanlagen mit Acti-
ve-Powerschaum-Techno-
logie, 10 überdachte Staub-
saugerplätze, Bezahl- und 
Jetonautomat, Mattenrei-
niger, Luftdruckprüfer, Ex- 
tra-Cabrio-Waschprogramm.

Tankstelle: 365 Tage, 24 Stun-
den für Sie geöffnet. Unsere 
10 Zapfsäulen bieten Ihnen 
den neuesten Komfort beim 
Tanken. Durch die beque-
me Kartenzahlung können 
Sie rund um die Uhr bei uns  
tanken.
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erfüllen Wünsche
seit über 120 Jahren.“

„WIR

Wunscherfüller seit 1899!
Ihre Träume – unser SpardaWunschKredit.

� Top-Konditionen
� Kreditzusage am selben Tag
� Flexible Laufzeiten

Jetzt informieren auf:
www.sparda-sw.de/wunschkredit

Platz 1

Repräsentatives Beispiel vom 01.03.2021: 2/3 Beispiel: Sollzinssatz 2,49% p. a. fest für die gesamte Laufzeit; effektiver Jahreszins: 2,52; Nettokreditbetrag:
10.000 Euro; Vertragslaufzeit 60 Monate; Gesamtbetrag: 10.643,74 Euro; monatliche Rate: 177,07 Euro; letzte Rate: 176,55 Euro; Bonität vorausgesetzt.

Angaben gemäß § 6 a PAngV: Sollzinssatz: ab 1,99% p. a fest für die gesamte Laufzeit; effektiver Jahreszins: 2,01–11,78%; Nettokreditbetrag: 5.000–50.000
Euro; Vertragslaufzeit: 12–96 Monate. Anbieter: Sparda-Bank Südwest eG, Robert-Koch-Straße 45, 55129 Mainz

TOP
Zinsen

sichern!



AUTHENTISCH. 
EHRLICH. LECKER.

ECHTES MEXICAN FOOD GIBT’S JETZT IN DER ALTE-BRAUEREI-STRASSE 
IN SAARLOUIS. DAS RESTAURANT „QUESADILLA“ ÖFFNET IM NOVEMBER

SEINE TÜREN FÜR DIE GÄSTE.

Zu Zeiten von Corona ein 
neues Unternehmen zu 
gründen würde viele Men-
schen vor ein zu großes 
Risiko stellen. Atilla Gül-
gen, Unternehmer aus dem 
Rheinland, ist ein erfahre-
ner Gastronom. Er betreibt 
seit letztem Jahr die Villa 
Weißhaus in Trier und den 
Historischen Bahnhof in 

Konz. Dazu eröffnete er be-
reits im Februar 2020 den 
ersten Standort des Mexi-
can-Food-Lokals „Quesa-
dilla“ am Viehmarktplatz 
in der ehemals römischen 
Stadt, das trotz der Be-
schränkungen wenige Wo-
chen nach Eröffnung her-
vorragend starten konnte. 

Nun hat er sich zusammen 
mit seinem Geschäftspart-
ner Mohamed Briki an einen 
zweiten Standort in Saarlouis 
gewagt. 

Mitten in der Saarlouiser 
Altstadt findet man das me-
xikanische Restaurant direkt 
gegenüber des Städtischen 
Museums in der Alte-Braue-
rei-Straße. In dem Ladenlo-
kal in Top-Lage in der Saar-

louiser Altstadt werden den 
Besuchern in Zukunft viele 
verschiedene Variationen 
der mexikanischen Küche 
angeboten. Von Quesadilla 
über Nachos bis hin zu den 
klassischen Tacos ist auf der 
Speisekarte alles vertreten. 
Die landestypischen Spezi-
alitäten basieren natürlich 
alle auf authentischen Re-
zepten und die vielfältigen 
Aromen entführen die Gäste 

in eine echte mexikanische 
Geschmackswelt. Für alle 
Gerichte werden ausschließ-
lich frische Zutaten in höchs-
ter Qualität verwendet und 
für Abwechslung ist natür-
lich auch gesorgt. So werden 
wechselnde Tagesgerichte 
angeboten und auch eine 
Happy Hour für die frisch 
zubereiteten Cocktails darf 
nicht fehlen. Kundenstim-
men auf der Website bestäti-

gen "Hier passt alles", „Es war 
sehr lecker und hat unsere 
Erwartungen übertroffen“, 
und vor allem „Quesadillas 
waren bombastisch, ich kom-
me wieder!“. Wir Saarlouiser 
freuen uns darüber, uns von 
all dem jetzt selbst überzeu-
gen zu lassen!

Sophia Bonnaire 
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MEXIKANISCHES RESTAURANT
& COCKTAILBAR
AB NOVEMBER IN SAARLOUIS!

Reservieren: Öffnungszeiten:
06831/7646555 So.–Do.: 09.00–00.00 Uhr
Alte-Brauerei-Str. 10–12 Fr.–Sa.: 09.00–02.00 Uhr
66740, Saarlouis quesadilla-saarlouis.de



AUFLÖSUNG AUS DER 

LETZTEN AUSGABE: 

SAAR LOUISER 
BILDERRÄTSEL
WER WEIß, WO SICH DAS ORIGINAL ZUM 
HIER ABGEDRUCKTEN BILDAUSSCHNITT 
BEFINDET? 

Bitte senden Sie Ihre Lösung bis zum 31. Ja-
nuar 2022 per E-Mail an presse@saarlouis.de 
oder an die Kreisstadt Saarlouis, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Großer Markt 1, 66740 
Saarlouis. Unter allen richtigen Einsendungen 
werden drei Saarlouiser Stadtgutscheine à 25 
Euro verlost. Die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Viel Glück!!! 

Auf dem Suchbild der letzten Ausgabe 

war die Uhr des Turmes der Fraulauter-

ner Kirche Hl. Dreifaltigkeit zu sehen. Der 

Kirchturm auf rechteckigem Grundriss be-

sitzt an jeder der vier Seiten unterhalb des 

Glockengeschosses eine Kirchturmuhr mit 

goldenen Stunden- sowie Minutenzeiger. 

Der Turm verfügt über ein Schlagwerk mit 

Wiener Schlag.
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HAND IN HAND FÜR DEN 
MAUERSEGLER:
VOGELSANGSCHULE WIRD ZUM PILOTPROJEKT

Nistkästen für bedrohte Mauersegler an 
der VOGELsangschule – das passt doch 

perfekt, oder? Das dachten sich auch der 
städtische Umweltschutzbeauftragte, 

Dr. Andreas Ney, seine Kollegin Kirsten 
Müller, zuständig für Um- und Neubauten 

bei der Stadtverwaltung, und der NABU 
Saarlouis. 

Die Vogelsangschule erhielt 
zur Förderung der Inklusion 
Aufzüge an die bestehenden 
Gebäude. Im Rahmen die-
ser Maßnahme wurde auch 
an den so wichtigen Arten-
schutz gedacht. Im Sommer 
dieses Jahres installierte die 
Stadt daher dort mit tatkräfti-
ger Unterstützung des NABU 
Saarlouis zehn Nistkästen 

aus wetterbeständigem Lär-
chenholz. 

Da die Vögel innerhalb der 
Stadt meistens wenig natür-
liche Nistmöglichkeiten fin-
den, bieten die professionell 
befestigten Nistkästen an 
einer Außenwand am Schul-
hof ihnen nun optimale Be-
dingungen: Einen freien und 

geschützten Anflug, nicht 
beeinträchtigt durch Bäume 
oder Büsche, die die zum Se-
geln benötigte Thermik stö-
ren könnten. 

Um die Verbundenheit der 
Kinder mit „ihren“ Kästen 
und deren Bewohnern zu 
stärken, durften die Schüle-
rinnen und Schüler die Nist-

kästen bunt bemalen. Nun 
können sie in den Pausen die 
Flugkünste der Mauersegler 
bewundern und sie bei der 
Fütterung ihrer Jungtiere be-
obachten. Herzlichen Dank 
an alle Beteiligten für diese 
schöne Kooperation! 

Petra Molitor

Der Mauersegler (lat. Apus apus) ist eine 
Vogelart aus der Familie der Segler und 

bekannt für seine schrillen Rufe. Er hält 
sich hauptsächlich von Anfang Mai bis Anfang 

August zur Brutzeit in Mitteleuropa auf. Seine 
Winterquartiere liegen in Afrika, vor allem 

südlich des Äquators. 

Mauersegler sind extrem an das Leben in der 
Luft angepasst, außerhalb der Fortpflanzungszeit 

verbringen sie mehrere Monate lang fliegend. 

Setzen sich gemeinsam für den Artenschutz in Saarlouis ein: 

Reiner Petry, Dr. Andreas Ney, Elisabeth Frank-Schneider und Ulrich Leyhe 

(v. l. n. r.). 
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WENN SIE

DURCHSTARTEN,

SIND WIR IHR

FLUGBEGLEITER.

STEUERBERATUNG

UNTERNEHMERBERATUNG

06831/53342
info@irschundlauer.de

Adenauerstr. 51
66773 Hülzweiler

Rollladen • Fenster • Markisen

www.irschundlauer.de

Lebensraum Terrasse

69 // Impressum



70 // Rathaus  Hier schreibt der Oberbürgermeister

gerade als die letzte Ausgabe unseres Stadtmagazins vor 
genau einem Jahr in Druck ging, verschärfte sich die Co-
rona-Lage und wir gingen parallel zum Veröffentlichungs-
termin in den langen und kräftezehrenden Lockdown. Auf-
grund der unklaren Lage mussten wir die Frühjahrsausgabe 
leider bereits zum zweiten Mal ausfallen lassen. Umso mehr 
freue ich mich, dass wir die Herbstausgabe der VIERZEHN 
realisieren konnten, die Sie nun in Ihren Händen halten.

Auch wenn das Leben an vielen Stellen über etliche Monate 
brach lag, gibt es viel zu erzählen. 

Zum Beispiel über unsere Investitionen in den Bildungsstandort Saar-
louis, mit denen wir als Schulträger der Grundschulen die bestmöglichen 
Bedingungen für unseren Nachwuchs schaffen und den wachsenden An-
forderungen, etwa an Ganztagsunterricht und Nachmittagsbetreuung, ge-
recht werden. Zum Beispiel über weitere erfolgreiche Bauprojekte oder 
das herausragende Engagement von vielen Menschen in unserer Stadt, die 
auch während der Pandemie ihren Einsatz für das soziale und kulturelle 
Miteinander pflegen. Oder zum Beispiel auch über die besondere Hilfsbe-
reitschaft der Saarlouiserinnen und Saarlouiser, die eine erhebliche Sum-
me gespendet haben, um die Menschen im Ahrtal nach der verheerenden 
Flutkatastrophe zu unterstützen. Unser Miteinander in der Stadt ist auch 
in diesen noch immer schwierigen Zeiten die Summe aus all diesen Ge-
schichten, von denen wir Ihnen mit diesem Magazin einen kleinen Aus-
schnitt zum Besten geben.

Immer wieder musste sich das Leben seit Beginn der Pandemie neue 
Rahmenbedingungen beugen und immer wieder in einen neuen Rhyth-
mus einfinden. Die letzten Wochen vor dem Redaktionsschluss nähren die 
Hoffnung, dass wir nun immer weiter in Richtung Normalität zurückkeh-
ren können. Auch wenn wir die Pandemieentwicklung weiterhin kritisch 
im Auge behalten und die damit verbundenen geltenden Rechtsvorschrif-
ten sorgfältig umsetzen werden, wünsche ich uns allen, dass die begonnene 
Rückkehr zu unserem normalen Leben weiter voranschreiten wird.

Ihr

Peter Demmer 
Oberbürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser,



BEI GLOBUS GIBT‘S
PAYBACK PUNKTE!

PAYBACK.de/globus
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MasterCard® ist ein eingetragenes Warenzeichen von MasterCard® International. Diese Karte wird von
der Advanzia Bank S.A. in Übereinstimmung mit der Lizenz von MasterCard® International ausgegeben.

www.swsls.de

So einfach geht’s:
Von jedem Einkaufsumsatz,
den Sie mit Ihrer Stadtwerke
Saarlouis MasterCard GOLD
tätigen, werden Ihnen 0,25%
auf Ihrer nächsten Stadtwerke
Saarlouis-Jahresrechnung
gutgeschrieben – und das
ganz automatisch!

Weitere Informationen
zu den vielen Vorteilen
der Stadtwerke Saarlouis
MasterCard GOLD oder
Karte direkt bestellen:

www.swsls.de/
mastercard.html

Stadtwerke Saarlouis
MasterCard GOLD
hier direkt bestellen!

Ihre Stromspar-Karte
Energiekosten reduzieren bei jedem Einkauf

100% gebührenfrei auch im Ausland

Partnerkarte gebührenfrei

... und viele GOLD-Karten Vorteile


